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Treue Wasfenkameradschaft
Rumäniens großer Anteil an den Erfolgen im Kampf gegen den Bolschewismus

as . Berlin , 14 . Jan . ( Eis . Drahtbericht unserer Berliner
Cchriftleitung . ) Der Empfang des rumänischen Staats -
iührers , Marschall Antonescu . im Führerbauptquartier
stellt eine neue , bedeutsame Bekundung der unverbrüchlichen
Verbundenheit des Eroßdeutschen Reiches und des König¬
reiches Rumänien im Kampf gegen den gemeinsamen Feind
dar . In dem amtlichen Bericht wird noch einmal die Ent¬
schlossenheit zur Fortführung des Krieges ..bis zum totalen
Sieg unserer Waffen " unterstrichen . Di « Rumänen haben ,
was kaum besonders betont zu werden braucht , hervor¬
ragenden Anteil an dem Kampf gegen den Weltfeind Bol¬
schewismus . Wiederholt ist in den Berichten des OKW -
von den gemeinsamen Operationen deutscher und rumäni¬
scher Truppen die Rede gewesen . So haben die Rumänen
sich u . a . bei der Eroberung S e w a st o l s hervorgetan .
Ihre bewährten Gebirgsformationen sind bei der Offensive
gegen den Kaukasus wiederholt in den Berichten des
OKW . erwähnt motben . Jetzt stehen wieder , wie im ver¬
gangenen Winter , rumänische Truppen gemeinsam mit den
deutschen Truppen in schweren Abwehrkämpsen . Die her¬
vorragenden Leistungen der rumänischen Truppen sind auch
durch die Verleihung hoher Auszeichnungen von deutscher
Seite besonders gewürdigt worden . So war Marschall
Antonesc » . der erste Ausländer , dem der Führer das
Ritterkreuz verlieh . General Lascar . der Führer der 6 .
rumänischen Infanteriedivision , war der erste ausländische
Soldat , der das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes erhielt , das von ausländischen Offizieren selbsi
lediglich Generalleutnant Munoz Grande , der Kom¬
mandeur der spanischen Legion , trägt . Der Anteil Ru¬
mäniens an dem groben Kampf beschränkt sich aber nicht nur
auf die Wehrmacht , sondern das gesamte Land ist für dielen
Kampf eingespannt . Die rumänische Landwirtschaft , das
rumänische Petroleumgebtet . die rumänische Industrie , sie

alle tragen ihr Teil dazu bei , um den Kamps um Europas
Freiheit zum Siege zu führen . So haben sich auch die Be¬
sprechungen im Führerbauptquartier auf politische , mili¬
tärische und wirtschaftliche Fragen erstreckt . Das Kommunique
unterstreicht dabei , daß der Besuch .. im Geiste des herzlichen
Einvernehmens zwischen den beiden Völkern " stattfand .

Di « Mitteilung über den Empfang im Führerhaupt¬
quartier , hat in Bukarester politischen Kreisen , wie DRB .
meldet , starken Eindruck hervorgerufen . Man weist in
der rumänischen Hauptstadt darauf hin , daß in Anbetracht
der engen militärischen und wirtschaftlichen Zusammenarbeit
der beiden Länder ein regelmäßiger Gedankenaustausch not¬
wendig lei . Man weist weiter darauf hin . datz aus der Mit¬
teilung und aus der Teilnahme der militärischen Mit¬
arbeiter des Führers und Marschalls Antonescu hervorgehe ,
datz der militärische Aufgabenbereich ein Hauvttbema des
Gedankenaustausches gebildet habe . Die Besprechung wirt¬
schaftlicher Fragen , so wird in diesem Zusammenhang weiter
bemerkt , ergebe sich gleichfalls aus der -

gemeinsamen Krieg¬
führung und aus der wirtschaftlichen Bedeutung Rumäniens .
Dah auch dieser Fragenkomplex im Hinblick auf die gemein¬
samen militärischen Aufgaben und auf die Erfahrungen der
Winterschlacht besprochen worden sei . lasse sich aus der
Anwesenheit des rumänischen Rüstungsministers General
D o b r e schliehen . Die durch die Teilnahme der engsten
Mitarbeiter des Marschalls Antonescu gekennzeichnete Be¬
deutung , die man dieser Reise in Bukarest beimiht , so be¬
tonen die gleichen politischen Kreise , sei darüber -hinaus ein
Beweis für den Ernst , mit dem Rumänien an allen Fragen
der gemeinsamen Kriegführung Anteil nimmt , und für die
Entschlossenheit , seinen ovfervollen Beitrag zum
Krieg im Osten durch die Weiterführung des Kampfes bis
zum gemeinsamen Endsieg zu krönen .

Erbitterte Kämpfe im Raum von Stalingrad
Flatdivision vernichtete bisher im Ostfeldzug 820 Panzer und 588 Flugzeuge de , Feindes

verschütteten Waffen wieder schußbereit und empfingen oft auf
kürzeste Entfernung die feindlichen Angriffswellen mit rasendem
Feuer , mit Handgranaten und Minen Die Angriffe der Sowjets
brachen nach schwerem Ringen zusammen , doch sind die har¬
ten Kämpfe teilweise noch im Gange .

An den Abwehrerfolgen im Don - und Wolgagebiet hatten
Flakbatterien der Luftwaffe mehrfach entscheidenden
Anteil . So haben Kampftrupps einer im Raum von Stalingrad
eingesetzten deutschen Flakdiviston innerhalb von 40 Tagen 126
Sowjetpanzer und 79 Flugzeuge abgeschossen . Zusammen mit den
76 zwischen Wolga und Don zerschlagenen Panzern und Flugzeugen
hat die Division bisher im Ostfeldzug 820 Panzer und 588 Flug¬
zeuge des Feindes vernichtet .

Im Laufe des 12 . Januar wurde auch die Donfront südlich
Woronesch in den Erohkampf mit einbezogen . Der schon seit
geraumer Zeit erwartete Angriff der Bolschewisten begann mit
sehr heftigem Artiüeriefeuer Als der Feind darauf seine Jnfan -
trieb vyrtrieb , traf diese auf die abwehrbereiten ungarischen und
deutschen Verbände und wurde in harten Kämpfen zusammenge¬
schlagen Mehrfach deckte das Sperrfeuer die Stohgruppen so völlig
zu , datz die Bolschewisten unter schweren Verlusten ihre Angriffe
ausgaben und sich wieder zurückzogen . Bis auf einen örtlichen
Einbruch , der aber auch sofort abgeriegelt wurde , blieben alle An¬
strengungen der Sowjets ohne jeden Erfolg .

Berlin , 13 . Jan . Zwischen Kaukasus und Don , sowie
im großen Donbogen waren die erneuten Verluste des Fein¬
des , dessen wiederholte Vorstöße nach harten Kämpfen zusammen¬
brachen , sehr schwer . Die einzige Einbruchsstelle , die er mit hohen
Opfern erkaufen kannte , wurde im sofortigen Gegenangriff ab -

geriegelt , wobei die von Ritterkreuzträger Hauptmann Gaza
geführte Kampfgruppe , die bereits am Vortage neun feindliche
Panzertampfwagen vernichtet hatte , wieder 15 Sowjetpanzer zu -

sammenschoh . Insgesamt verlor der Feind bei den wechselvolle »

Abwehrkämpsen und Gegenstötzen 28 Panzer , von denen die

meisten durch die Granaten unserer Panzerkanoniere zerrissen
wurden . Sehr empfindlich trafen den Feind auch die Feuerüber¬
fälle und Luftangriffe gegen seine Bereitstellungen , so datz mehrere
geplante Vorstöße gar nicht zur Entwicklung kamen . Feindliche
Flieger , die unsere Kampfstaffeln an der Fortsetzung ihrer Bom¬
benwürfe hindern wollten , wurden von unseren Jägern vertrieben ,
die bei den Verfolgungskämpfen neun bei bolschewistischen Flug¬
zeuge ab schoßen . . , _ .

Sm Raum o o trS t a I i n g r a b trommelte der Feind mit
Artillerie und Salvengeschützen stundenlang auf die deutschen
Stellungen . Aber jedesmal , wenn die sowjetischen Infanteristen
und Panzer unter dem Schutz der Feuerwalze vordrangen , erhoben
sich unsere Grenadiere aus ihren zerschlagenen Gräben zum Kamps .

Während die Panzer schon anrollten und die gefrorenen Erdbrocken
der letzten Eranateinschläge noch herausprasielten , machten sie ine

Zwei neue Eichenlaubttager
Berlin , 13 . Jan . Der Führer hat Oberleutnant Barkhorn ,

Staffelkapitän in einem Jagdgeschwader , als 175 . und Oberst

Wend von Wietersheim , Kommandeur eine « Panzer -

Grenadierregiments , als 176 . Soldaten der deutschen Wehrmacht

das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ver¬

liehen und nachstehendes Schreiben übersandt :

„ 3n dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Einsatzes im

Kampf um die Zukunft unseres Balkes verleihe ich Ihnen das

Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ."

an der Spitze seines Regiments eine seit Tagen heißumkämpste be¬
herrschende Höhenstellung , deren Eroberung vor allem seiner per¬
sönlichen Tapferkeit zu danken ist . -

Unterseeboote überall tätig
Stockholm , 13 . Jan . Rach einet USA -Agenturmeldung . aus

Paramaribo ( Niederländisch - Euayana ) wurde die llntetsee -
boot - Tätigkeit in diesem Gebiet weiterhin sestgestellt . Untersee¬
boote haben ein nicht näher bezeichnetes Schiff am Freitag torpe¬
diert . 146 Überlebende trafen hier ein , 21 nordameri¬
kanische Seeleute eines im Eeleitzug torpedierten Schiffes werden
in Kürze ermattet

Sieg über Kriegskrankhetten
Von Reichsgesundheitsführer Dr . Conti

Bei der Feststellung und Beurteilung des Gesundheits¬
zustandes unseres deutschen Volkes im Kriege haben wir uns
stets von jeder Schönfärberei ferngehalten . Das fei beson¬
ders festgestellt , weil unsere günstigen Zahlen im Auslände
und besonders beim Feinde nicht nur mit Reid , sondern
auch mit der Hoffnung betrachtet werden , es könne sich hier
um . .Tendenzzahlen " handeln . So wie es uns gleichgültig
ist . ob der Gegner jeden Tag neue Lügen über den . .kata¬
strophalen Gesundheitszustand des deutschen Volkes " er¬
findet . so ist es uns letzten Endes gleichgültig , ob er unseren
Feststellungen und Zahlen Glauben schenkt oder nicht .

Es wäre schon sehr nach dem Rezept der Herren , die den
Untergang des Reiches erstreben , gewesen , wenn bei uns ein
gesundheitlicher Zerfall eingetreten wäre . Sie wußten von
vorneherein . und der Verlaus des Krieges hat ihnen ja auch
recht gegeben , daß sie gegen die militärische Kraft Deutsch¬
lands nichts Entscheidendes ausrichten können . Was haben
sie uns deshalb nicht alles an Seuchen und großen Volks¬
krankheiten an den Hals gewünscht ! Wie auf so vielen
anderen Gebieten , wurde auch hier programmgemäß voraus¬
gesagt , wann diese oder jene Seuche unabänderlich Deutsch¬
lands Kraft brechen würde . Mit diesen Prophezeiungen
war es allerdings immer so , daß sie dann gegeben wurden ,
wenn wir bereits in der Erkenntnis einer möglich werdenden
Gefahr unsere Vorsichtsmaßnahmen lang getroffen hakten .
Es kann beute festgestellt werden , daß uns im Verlauf dieses
Krieges auf dem von mir geleiteten Arbeitsgebiet keine
Situation unvorbereitet getroffen hat . .

Ein typisches Beispiel hierfür bildete die Fleck -
fiebergeiahr . Sie wurde von uns durchaus nicht ge¬
ring eingeschätzt . Als nach Beginn des Feldzuges im Osten
Hunderttausende verlauster bolschewistischer Kriegsgefangener
in Berührung mit deutschen Menschen und deutschem Gebiet
kamen , wirkten sich die Vorbereitungen hervorragend aus .
die wir schon im Jahre 1939 getroffen hatten , als Millionen
Mark für Entlausungseinrichtungen bereitgettellt
worden waren . Als die Gefahr eintrat , war das Geschrei
in der Feindpresse groß . Man glaubte , nun endlich würde
Deutschland den schweren gesundheitlichen Schlag hinnehmen
müssen . Viele Monate hindurch habe ich bewußt »u diesen
Dingen geschwiegen , wir baden auch hier gearbeitet , gehan¬
delt und nicht geredet . Als dann aber die Fleckfiebergefahr
endgültig als überwunden betrachtet werden konnte , als sich
der Erfolg unserer Maßnahmen hundertprozentig zeigte ,
habe ich die wirklichen Zahlen über die Flecksieberfälle in
Deutschland und den besetzten Ostgebieten bekanntgegeben .
Diese Zahlen und Feststellungen waren so unumstößlich , daß
von einem Tag zum anderen das Geschrei über den . .General
Fleckfieber "

zum Verstummenkam .
Die Dauer und die Härte des Krieges stellen bte Kraft

des deutschen Volkes gewiß vor gewaltige Aufgaben . Je
ränget der Krieg dauert , je straffer die Anspannung jedes
einzelnen wird , um so eindrucksvoller hebt sich , für jeden ein¬
zelnen sichtbar , die Bedeutung der Volksgesundheit für di «
Entscheidung des Krieges ab . Di « Opfer , di « der Krieg auch
von unserem Volke bisher gefordert hat . und die Wunden ,
die er schlug , sind — der Führer bat das mehrfach festgestellt
— in jedem Einzelfall schwer , aber di « gesamte Leistungs -
kraft des Volkes vermöchten sie nicht M erschüttern . Das ist
unsere Zuversicht . Wir gehen als Gesamtheit des Volkes
kraftvoll und ungeschwächt in das neue Kriegs¬
jahr 1943 .

Jeder einzelne , der den ersten Weltkrieg miterlebt hat .
kann bei sich selbst und seiner Familie den ungeheuren
Unterschied des Standes unterer Volksgesundheit nach drei
Jahren Krieg feststellen . Mit wievielen . .Kriegskrank¬
heiten "

, an der Spitze die verheerend auftretend « uns ge¬
fürchtete Grippe , mußten wir uns damals herumschlagen
Gewiß , es gibt selbstverständlich auch ' heute Dinge , die uns
noch Sorgen machen . Unter den Kinderkrankheiten sind
Scharlach und Diphtherie , die zeitweise zahlen¬
mäßig stark , in ihrem Verlauf aber erfreulich leicht am -
traten , zu nennen . Diese Wellen werden wieder abklingen :
sie hatten sicher mit dem Kriege überhaupt nichts zu tun .
sondern verliefen nach den noch nicht völlig geklärten Ge¬
setzen des Aus und Ab großer Volkskrankbetten in großen
Zeiträumen .

Bei der Tuberkulose , die erfahrungsgemäß in
jedem Kriege zum Ansteigen neigt , sind wir wachsam . Unsere
verbesserten diagnotischen Möglichkeiten gestatten es uns .
Erkrankungen auch dort aufzufinden , wo sie früher uner¬
kannt zu gefährlichen Infektionsquellen werden konnten . Im
Gegensatz zu den uns feindlich gegenüberstehenden Völkern ,
besonders England und Amettka , können wir feftstellen . daß
auch die Geschlechtskrankheiten sich nach wie nm
in mäßigen Grenzen halten . Auch hier haben sich untere

Kritik an Roosevelts Leih - und Pachtsystem
( Eigener Drabtbericht unterer Berliner Sckriftleitung ) .

greifen wolle . Jedenfalls verfolgt man in England alle diese
Auseinandersetzungen mit Interesse , aber auch mit Unruhe , auch
wenn man annimmt , daß das System des Pacht - und Leihgesetzes
trotz aller jetzt schön einsetzenden Kämpfe doch aufrechterhalten
werden wird .

Dazu kommt nun noch , daß die Amerikaner immer wieder in
sehr deutlicher Form ihren Willen bekunden , wichtige Teile des
britischen Empires zu „vereinnahmen "

. So schlägt beispielsweise
jetzt die „ New Pork Daily News " vor , Kanada und die
USA . sollten einen gemeinsamen Eeneralstab auf -
stellen . Man steht , in welchem Maße das amerikanische Interesse "
an Kanda wächst . Über die Ziele der US .-amerikanischen Politik
können fich die Engländer danach kaum noch im unklaren sein . 3u
allem Überfluß erklärt ihnen der Vorsitzende des US . -arnerikani -
schen Verbandes ehemaliger Frontkämpfer erneu ' ganz offen : „ Wir
kämpfen nicht , um das britische Empire zu erhalten oder um den
alten Status der besetzten europäischen Gebiete wiederherzustellen "
Wenn dann hinzugefügt wird : „Wir kämpfen für den Schutz un¬
serer eigenen Selbständigkeit "

, so dürfte daran allerdings selbst
in den USA . niemand glauben , denn die Selbständigkeit und die
Freiheit der USA . waren niemals bedroht , weder vom Atlantik
noch vom Pazifik her . Bemerkenswert aber in der Rede des Vor¬
sitzenden der amerikanischen Frontkämvferlegion ist aber noch , daß
dieser Mann ausdrücklich vor den wilden Friedens¬
plänen warnte , die man in den USA . io gern erörtert . „Es
hat keinen Sinn , fich mit Friedensplänen zu befassen , so lange der
Sieg nicht unser ist . " Das ist eine deutliche Absage an alle die
Kaminträumer , die heute mit großen „ sozialen " Planen und mit
Plänen zur Aufteilung der Welt aufwarten . Er lehnt damit alle
Bemühungen ab , moralische Begründungen für den unmoralischen
Krieg Roosevelts zu finden

as . Berlin , 14 . Jan . In England muß man mit einigem Miß¬
behagen feststellen , daß in den USA . die Stimmung gegen das im
Juni ablaufende Pacht - und Leihgesetz wächst . So weist
der Amerika -Korrespondent des „ News Chronicle

"
, der das Leih -

und Pachtsystem als Lebensnerv der gesamten Kriegführung be¬
zeichnet . darauf hin , daß viele Amerikaner auf dem Standpunkt
ständen , die USA . gäben wieder ,wie im Weltkrieg 1914/18 , zuviel
ohne Gegenleistung an ihre Verbündeten her . Vor allem
würden diese Gedanken tn den Reihen der Republikaner ver¬
treten . Aber auch unter den Demokraten gäbe es Gegner des Leih -
und Pachtgesetzes . Der Korrespondent versucht dann den Engländern
die Gründe für diese Gegnerschaft klarzumachen und meint , der
Durchschnittsamerikaner sei immer noch der Anficht , dah die USA .
im ersten Weltkrieg von ihren Verbündeten ausgebeutet worden
seien . Diese Erfahrung wolle er nicht noch einmal machen . Unter
jolchen Umständen verfolgt man in England auch aufmerksam den
Kampf , der gegen Harry Hopkins , den Beauftragten für das
Pacht - und Leihgesetz , geführt wird . Man fürchtet , daß die Oppo -
fitton fich weniger gegen Hopkins richtet , sondern vielmehr gegen
das Pacht - und Leihgesetz , selbst . Hopkins wird vorgeworfen , daß
er Geld und Material sinnlos verschleudert habe .
Er habe eine Verschwendung mit den Lieferungen betrieben , die
auf Grund des Pacht - und Leihgesetzes erfolgten , eine Verschwen¬
dung , die den anderen Ländern nichts nutzte , den USA . sedoch
Rohstoffe raubten und außerdem schwere Kosten verursachten .
Hopkins ist allerdings in Parlamentskreisen wenig beliebt . Er ist
den Abgeordneten em Dorn im Auge , weil er fich niemals in den
Kongreß wählen ließ , sondern fich als persönlicher Freund des
Präsidenten durch eine Hintertür ins Weiße Haus cingefchlichen
hat . Vielfach wird auch die Ansicht vertreten , daß fich die Angriffe
eigentlich weniger gegen Hopkins richteten , sondern gegen Roqje -
velt , den man aus bestimmten Gründen noch nicht persönlich an =

Oberleutnant Gerhard Barkhorn wurde als Sohn eines

Stadtbauinspektors am 20 . März 1920 in Königsberg geboren , hat
das humanistische Gymnasium seiner Vaterstadt besucht und ist

nach Erwerb des Reifezeugnisses im November 1937 in die Luft¬
waffe eingetreten . Großes fliegerisches Können und rücksichtsloser
Angriffsgeist zeichnen diesen hervorragenden Jagdflieger aus , dem
der Führer nach 59 Luftfiegen am 23 . 8 . 1942 das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes verlieh . Auch bei zahlreichen Tiefan¬
griffen auf Erdziele aller Art , die den Sowjets empfindlichen
Schaden an Menschen und Material zufügten trat seine Kühnheit
zutage . Reue große Leistungen und Erfolge sühtten jetzt zur Ver¬

leihung des Eichenlaubs .

Am 10 . 2 . 1942 wurde Oberst Wend von Wietersheim ,
am 8 . 4 . 1900 . in Neuland geboren , nachdem er wegen seiner
oft bewährten hervorragenden Tapferkeit schon das Deutsche
Kreuz in Gold erhalten hatte , mit dem Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes ausgezeichnet . In schwierigster Lage hat er , während
der Abwehrschlacht im vorigen Winter , bereits vom Gegner tm
Rücken umfaßt , durch zähes Ausharren in f ein e r S t el -

lung dem Armeekorps , zu dem sein Regiment gehörte , das Be¬

ziehen der neuen Abwhrfront ermöglicht . In der Folgezeit hat er
an der Spitze seiner Panzer -Grenadiere wiederholt entschewende
Erfolge errungen . So durchbrach er im Juli 1942 südlich Rschew
in fchneidigem Angriff zäh verteidigte feindliche Stellungen und

trug dadurch maßgeblich zu der im Wehrmachtbericht vom la . 7.
1942 gemeldeten Vernichtung mehrerer bvschewiftischer Divisio¬
nen bei .

Ende November wurde Oberst v . W . mit einer Kampfgruppe
zum Gegenangriff des örtlich eingebrochenen Gegners im Raum
von Toropez eingesetzt . Er stieß , blitzartig einen günstigen Augen¬
blick erfassend , vor , warf die an Zahl wett überlegenen Sorojets
zurück und beseitigte dadurch die drohende Gefahr eines feindlichen
Durchbruchs . Kurze Zeit später stürmte er im gleichen Abschnitt
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zwei deutsche » Verluste » 11 . Flakartillerie drei feindliche Flug¬
zeuge ab . Wiederbalte Borftöd « feindlicher Kräfte in Tunesien
wurden abgewiescn . Deutsche und italienische Luftwaffenverbände
zer,pre » gten Rachschubkalannen und Truppenansammlungen des
Feindes . Auf Flugstützpunkten wurden beträchtlich « Zerstörungen
hervorgerufen .

Bei Tagesangrifsen britischer Flugzengverbände gegen die
besetzten Weftgeiiete wurden fünf , im Rardseebereich
imtt feindliche Flugzeuge abgeschossen .

In den späten Abendstunden griffen britisch « Flugzeuge wcst -
d «ut,ches Gebiet . vor allem die S t a d t E s s e n . an . Die Be -
y ? ! l<nm8 *>01te Verluste . Es entstanden vorwiegend Sebäude -
schaden . Nachtjäger und Flak -Artillerie der Luftwaffe brachten
f ü n f F l u g , e u g e zum Absturz .

„ . ^ Deutsche Kampfflugzeuge griffen bei Tag « Anlagen der eng -
liichen » udastkust «, in der Rächt das Stadtgebiet und di « Wersten
von Sunderland an . Ausgedehnt « Brände wurden beobachtet .

Erstes japanisches Spezialschiff lies in Soeradaj » » oni Stapel
Tokio , 13 . Jan . In Anwesenheit hoher japanischer Offiziere

?^ > Äaiee und Manne lief in Soerabaja ( ehemals Rieder -
landisch -Jndien ) das erste Svezialschiff der Kriegsmarine vomStapel , dem wertere Schiffe dieser Art folgen sollen

V r e a e sind in .
und linnaemägen !,
lustigen Tert von

Aus dem Führerhauptouartier , 14 . Jan . ( Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Nach den nm Vortage erlittenen schweren Verlusten führte
der Feind im W e st k a u k a s u s nur vereinzelte und zusammen¬
hanglose Angriffe , die abgewiesen wurden .

Zwischen Kaukasus und Don und im D « ngcbiet
«chertertrn die fortgesetzten Angriffe der Sowjets unter Verlust
von 26 Panzerkampfwagen . 3m Raum von Stalingrad
wehrte, , die deutschen Truppen stark « Infanterie - und Panzer -
« ugrisfe in heldenhaften schweren Kämpfen ab . Die Luftwaffe
griff an den Schwerpunkten der Kampfhandlungen auf der
Erde ein .

Feindliche Angriffe südlich Woronesch gegen die Stellungen
deutscher und ungarischer Truppen brachen zusammen .

Die Kämpfe südöstlich des Ilmensees und südlich des Ladoga¬
sees dauern an .

3n Libyen schossen deutsche und italienische Jagdflieger bei

Britische Burma - Offensive völlig gescheitert
Auch der Einsatz englischer Truppe » bli «b ohne Erfolg

---------- < — ---

vorbeugenden Massnahmen und die neuesten
der medizmlfchen Wissenschaft und der

Eyemotheravle glanzend bewahrt .
tiinSor,l,erL « erfnbere Sotafan hat von vornherein unseren
„ , 2 ,

gegolten , und die sorge für unsere Kinder wird
hnhL ,„ £ utunft - weiter an erster Stelle stehen . Bisherwir unsere Kinder gut durch diesenK r ieg gebracht .

, . ~ lenn weiter auf der Wacht bleiben , wenn der ein -
ieiLnf, -^

re CISe " e Ptlicht zur Gesundheit noch ernster nimmt
£ t5vr und wir die vom Nationalsozialismus erkannten

Gesetze des ^ rafsiichen Werdens eines Volkes und die Bedeu¬
tung der (yannlte Hochhalten , wird uns auch die kommende
ir ^,l;L8Cd2n ? riet Ä - " i *61 entscheidend schädigen können .Unsere Arzte und die Angehörigen aller übrigen Seilberufe ,vw . nch alle voll bewahrt haben , und denen wir Anerkennung*n9 a » kbaikeltgcrn zum Ausdruck bringen , werden weiter
mehr als ihre Pilicht tun . So wird uns . denen bin ichncher . der Errolg weiter beichieden bleiben .

Starke Feindangriffe bei Stalingrad abgewehrt
Auch di « f- rigcsetzten sowjktischen Angriffe zwischen Kaukasus und Don und im Dongebiet gescheitert

Die Hungerunruhen in Iran halten an

. Nom , 14 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Lage in Iran ist .
wie ctefani aus Ankara berichtet , auch weiterhin wegen der
Ge t reid ekn avvhei t . der häufigen Verhaftungen und
körperlichen Strafen und Sinrichtungen ernst . An verschie¬
denen Orten griff die hungernde Bevölkerung für die
Truppenversorgung bestimmte Lebensmittelzüge an . In
Kermancha bemächtigten stch Hunderte von bewaffneten
Mannern mehrerer mit Waren beladener Lastzüge . Eine
Kurdenbande gelangte in der Nähe von Ravab durch einen
Handstreich in . den Besitz von 2000 Stück Vieh , die durch die
britischen Behörden beschlagnahmt worden waren . Nach -
rorschungen nach dem Verbleib der Rebellen waren vergeb ,
lich . Bei verschiedenen Zusammenstößen mit der auf¬
rührerischen Bevölkerung hatten die Engländer mehrere
4 . ote und Verwundete . Da man einen Handstreich auf die
Petroleumqucllen im Gebiet von Teheran befürchtet . wurde
die dort liegende Garnison verstärkt .

* Werner Deubel wird am Freitagabend der Erstaunüfirimg
seines « ckansviels ..Die letzte Leitung “ beiwohnen .* Keimdruienversrönerung . Etwa 50 Prozent aller Männer
werden im Alter von einer Krankheit befallen , die man als
Prostata -Hypertrophie bezeichnet und die z» allmählich zunehmen¬
der Sarnoerhaltuna mit ihren Folgen führt . Während man früher
als deren Ursache Entzündunaserkcheinunaen oder auch die
Arterienverkalkung aniah . ist nach neuerer Auslastung zweifellos
eine (Störung der inneren Sekretion dafür verantwortlich zu
machen . Wenn im Abbau des Lebens und damit auch der
Sexualität das normale hormonale Gleichgewicht des Körpers ins
Wanken gerät , das regelrechte plniiiologitoe Geschehen somit eine
Störung erleidet bann fang es zu einem krankhaften Wachstum
der Sorftebcrbiüie , der Prottata . bzw . des umgebenden Gewebes
kommen . Diese Krankheit kann nun nach den neueren Eriahrunsen
durch Verabrcickmia des männlichen Hormons geheilt werden .

„ Schnssroittchsn
und Lis ficbcn Eursrgs "

Märchenspiel in zehn Bilder » von Friedrich Forster

. Nun haben die Wiesbadener Kinder dock noch ein Märchen zu
letzen bekommen Direktor Mar Müller inszenierte im Restdenz -
Theater . das . besonders kindertümliche Märchen von der Prinzestin ,die wem wie Schnee , schwarz wie Ebenholz und rot wie Blut
war . Er weite ein Märchen , keine Revue oder Kinderover . So .
datz auch das Kleinste tolgen konnte . Zudem erklären die Personen
des Stuckes sehr deutlich , was ist , und was geschieht . Die Bear -
bettung durch Friedrich . Forster zielt auf Verständlichkeit und
gutes Deutto . - ehr sinnig sind der Musik Hugo Herolds die
tzekannteren Kinderlieder ohne viele Variationen zugrunde gelegt .( Musikalische Leitung sbeo B a ch. 1 Die Handlung ist zielstrebig
und vollständig unkompliziert : es ist das Märchen von Schnee¬
wittchen , «einer Böten Stiefmutter , dem guten Gärtner Fridolin
und — (xreube bet Ätnber — den fieben Zwergen . Als Schnee¬
wittchen die . . Avieltrine . die dock die verkleidete Stiefmutter ist .«tagte , ob ttc den Avfel efien solle und könne , da schrie das
-'Kleine Haus warnend und erschreckt ein erregtes Nein . S o
lebbatt war die Teilnahme und das Mitmacken der Kleinen , ihre
'Leeude , „ihre Besorgnis , ihr Klatschen und ihre Zurufe waren ein
sntel fut fick Trotzdem man nahezu keinen Aufwand gemacht
hatte , war alles da , die Einbildungskraft der Kleinen zu erregen
und zu iiillen . Magda Haas hatte etwa acht verschiedene Bildet
geschalten : das Zwergenbäuschen im Walde und bas letzte Bild
mmal waren lein emofunben . Man hat auch von ben Darstellern
das Marche » ernst genommen unb es ausgezeichnet besetzt . So
welle Traute Folg bie Königin , eine stolze , herzlos , fierrto -
mchtige Frau und eine einbtinaliche Haunetetin unb Avieltrine :
die boic Trolla . die immer mit schlimmem Rat und schneller Tat
bereit ut , war Dora Tillmann , bet gute Fribolin , bet auch
U ben Kinbetn tn ben Saal !o freundlick spricht , wat Gerhard
xxrtckhoffet . der väterliche König Hilmar Manders . In
Donate Ruland aber batte das Seiet bas brave , gut unb lieb
gnzulefienbe Sameewittchen . bas bas Zwetgenbeim mit feinet
rju .tiorne unb Kindlichkeit belebte unb ben Kinbetn Ffreube unb
Mtileib bereitete .

Es wäre sehr schön gewesen , sagten alle Kinder . Dt . H . Reichert

nach bet stärke ober Schwäche des „ Angriffszieles " , so heißt es
in diesem Artikel , führten bie Nordamerikaner entweder Bomben
oder Dollars ins Treffen . Damit wird noch einmal die Süd¬
amerika - Politik bet USA treffenb gekennzeichnet .

bessern , unb zum anbeten , weil bie Anwesenheit lapanischer
Truppen an bet burmesisch - indischen Grenze für bie Engländer aus
naheliegenden Gründen einfach untragbar sei . Aus diesem Grunde
seien die Briten zu bet großangelegten Offensive gegen Burma
gezwungen gewesen , unb bie Tatsache , daß diesmal sogar bie
vorderste Linie aus Engländern bestanden hätte — was bekannt -
ttch sonst eine große Seltenheit sei — sei ein Beweis dafür , welche
Bedeutung die Briten diesem Angriff beigemessen hätten .

Abschließend unterstreicht bet Kommentar noch bie grau¬
samen Methoben ber Briten , die bie inbischen Truppen gezwungen
hatten , sämtliche weißen Tücher , die ja als Ersatz für weiße Fahnen
hatten benutzt werben können , abgugeben . Tausende und aber
Tausende von Indern , bie ihren Kampfeswillen längst verloren
hatten , würben von ben (Englänbern mit Gewalt vorwärts -
getrteben , unb bas unter bem Vorwand , für die Freiheit Indiens
zu kämpfen .

N ° r ? ,4n,IuK Wetter » auf die Obstbaumblüt «. JinLame der letzten Jahre wurden nack einer Mitteilung von Dr
R . SBeger tu Eeiienheim in Zusammenarbeit zwischen der Aatat -
meteorologitoen Fonckungsstelle des Reicksamtes für Wetter¬
dienst unb ber Veriucks - unb Fortoungsaniialt für Wein - unb
Gartenbau Unterfuckungen über ben Einilutz des Wetters auf den
Blufivorgang bei Obstgebölzen unter Zuhilfenahme einer neuen
Methodik durckgefühtt . 2 )teie beruht auf einer Ausarbeitung und
Erweiterung der Methode der täglichen Knoiven - unb Blüten¬
zahlung . Dutck diele Methode lasten fick ber Eintritt bes Blüh
maitmums . bet Zeitpunkt bet vollendeten Aufblüte sowie bie Ge¬
samt - unb Sauvtbliibbauer ablefen . Die Kenntnis dieser Daten
ist mr eine ricktige Auswahl der angubauenben Sorten etfotdet -

um eine moglickst günstige Übereinstimmung ber kalender -
maßigen Bluhzeit zu erreichen unb hierdurch höhere Erträge zu
erzielen Man kam nun su einer Reibe gtunblegenber Ergebnisse .E -> zeigte fick, datz bie Entwicklung an bet Sübfeite fast bei allen
Sorten fifinetter vor fick geht Als Ursache ist bei tnienfioere
Strofilungsgenuft qnjuicben , da bie Luittemveratur auf beiben
selten , bie gleicke ist Außer dem Wetter zur Zeit ber Sfiite findati (fi bte Witterung ber vergangenen Wochen , ia selbst bie bes
letzten ,Sommers von Bedeutung . Auck bas Alter bes Baumes ,fetne Ernahrungs - unb (SefunbbeitsDerbältnific können einen ge -

, f £” rt.rofftetbaren Einfluß ausüben . Vor allem aber
SmJrhnfhmJl6 ö ' nen mehr obe ? weniger , stark ausgeprägten

der fick trotz wechielnder Witterung burckzuletzen
M !>,i/ ? ' kdh -? o gibt es sotten , bie fick, außerordentlick leickt vom
LÄ » .

b ° ° ' N' luf . en . lauen . Der wichtig » - Faktor bleibt die Luft -
» mvervtur

^ Erst in zweiter . Linie kommen Sonnenickein unb
5kLaur b ° m Umweg über ben Erdboden bas Aufblühen

D
<nP ” SB ' in Verbindung mit nichtiger Temoeraturunb friirmt Rhett SBtnben aber bas (Sectenfcif hewrrfT

Mit Bomben oder Dollars
( Eigener DtaHtbeticht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin . 14 . Jan . Obwohl die USA bekanntlich nicht in
der Lage sind , den südamerikanischen Staaten Waren in nennens¬
wertem Umfang zu liefern , wird die USA -Propaganda in den süd -
amenkanische » Staaten noch weiter verstärkt . Dem Büro Rocke -
keller . das diese Arbeiten zu leiten hat , stehen im neuen
3ahr sur diesen Zweck nahezu 17 Millionen Dollar zur Ver¬
fügung Zahlreiche USA -Firmen beabsichtigten , ihre Werbung in
den südamerikanischen Staaten einzustellen , d

'
och sind diese Firmen

von amtlicher Washingtoner Stelle aufgeforhett worden , auch
weiterhin die südametikanische Pteffc für Werbezwecke zu be -
uutzcn . Gleichzeitig wird berichtet , daß das Büro Rockefeller be¬
absichtigt , hundert südamerikanische Journalisten nach den USA
einzuladen . Sie sollen große Städte und vor allein wichtige
Rüstungswerke bestchtigen . Der Zweck aller dieser Manöver ist
leicht zu erkennen . Washington will ans diese Weise seinen
Einfluß i » den s ü d a IN e t i k a n i s ch e st Staaten nochin e 11 e r d e r ft ä 11 c n und glaubt so leichter und bequemer zumJtelc zu kommen , als durch Anwendung von Gewalt . Anberer -
se >ts aber scheut man in Wqhhingto » aber auch keineswegs vor
Druckmitteln zuruck , wie aus der argentinischen Presse zu ersehenist . die darüber klagt , daß überhaupt keine Waren aus den USA

Dafür aber zahlten die USA den Hetzblättern
erbebliche Unterstützungen , schreibt die Zeitung ..Pamvero " Je

Zu « Lieder - und SuetUnabenb im Kurhaus . Der amkommenden Freitag . tm Kurhaus stattfindende Lieder - und
Luettegabend mit Sufanne Sorn - Stoli fSonranl und Carla
Moritz (Alt ( durfte insofern befonderem Interesse begegnen , alsfiter neben eololtebent eine Reibe pon Lied - ( Kammer - >Duette »
Um Vortrag kommt , die aus auffuhrunasvraktifcken Gründen ( imGegensatz etwa zu Oveniduetie » und - terzettenl im Konzertsaal
lFten zu Horen find . Da bedeutende Liedmeifter gerade dieser
Komvosttlonsiorm ihre besondere Liebe zugewendet haben , bleibe »viele wahre Perlen der Lledtiteratur dem breiteren öörerfreis
5J ' hi höet Minder unbekannt . Der an diesem Abend aufgezeigte
Querschnitt durck . die Duettenliteratur aus drei Jahrhunderten

vom einfack Generalbaß begleiteten
Kammerduett . (Handel . Marcellos über das bewegt und figurativ
^ "-- sEr - . begleitete ( Brahms , Dvoraks hinweg zur größeren in -
baltlick formalen Ausweitung mit finfonitoer . tbematilck stärker
Denelbitanbigten Ausgestaltung des Klaoierfatzes erkennen , dem
die klang licke und ftimmungsmäbige Illustration des lertes ob
liegt , ( schuniann . Brahms . Regeri . Vier Duette von Sans Oscar
S reg e find , in der rur diese Gattung besonders naheliegende »
unb . sinngemäßen Fonn des Kanons gefetzt . Das letzte knack einem
lustigen Tert von Wilhelm Bufcks sogar in der seltenen und
tomtertg .cn Art eines . durchgeiührte » umgekehrte » Kanons . Der
Komponist selbst bat tut den Abend die Begleitung am Flügel
übernommen .

Besuch des kroatischen Finanzministers
Agram . 13 . Jan . —Dienstagabend reifte ber kroatische Finanz¬

minister Dr . Vladimir K o s ch a k auf Einladung des Reichs -
finanjminifters Graf Schwerin -Krosigk nach Berlin . In seiner Be¬
gleitung befinden sich u . a . der Sauvtdirektor im Volkswirtschasts -
futntsterium Dr . Josip Saias , der Staatssekretär im Volkswirt -
PaftsmiNtsterium Dr . Stefan Kraft und der Kommifiar der
Staatsbank Dr Alexander H o » d l auf kroatischer Seite , Eesandt -
^ aftsrat ® r Kühn von der deutschen Gesandtschaft in Agram ,
Retchsbankrat Schnelle und Dr . Albersmeier auf deut¬
scher sette .

? ^ . bem Bahnhof hatten stch der deutsche Gesandte in Agram
Siegfried Kasche und der kroatische Außenminister Dr . Mladen
L o r k o v 11 s ch etngefunben .

Rammarmuffk - abanö im Rurfiaus
. Son Zeit zu Zeit legt die Kurverwaltung zwischen seine regel¬

mäßigen . Konzerte . Kammermufikveranstaltungcn ein , die stchimmer eines lebhaften Besuches erfreuen , ein Beweis dafür , daß
Form der Mufikbetätigung unter dem mustk -

^ ^ M ^
dublikum noch viele Anhänger hat . Die Kammermusikam gestrige » Mittwochabend begann mit der ersten der „Kleinen

5oLa,telJJuÜ ^ und Klavier " aus or >. 103 b von MaxReger ( in ck- mollb Sie gehört wohl nicht zu den glücklichsten
wnÄ ? “ n « n des Meisters und enthält , namentlich im eingangs ;
Allegro , mattoes Problematische für den Sorer . Der gelungensteSatz ist nach unieter Meinung das Andante con variazione ,m dem das eminente kontravunktitoe Gestaltungsvermögen Regersan eine feste Form gebunden ist . . Sier bietet er in einzelnen Ge -
LOben wirklich stimmungsootte . tn die Tiefe dringende Musik .Die Wiedergabe des Werkes stand auf bedeutender Kunsthöhe '
Augu t V o g t ( Älaeier ) und Albert Rocke (Violine ) fetzten ihr
mo11 unb musikalisch tief schürfendes Vermögen
mit vollem Gelingen zur Wiedergabe des Stuckes ein . Einen

„E - Miß . boten tm weiteren beide Svieler zum Schluß desAbends den Hörern mtf der in allen Teilen ausgewogenen , mitbe eelter Äumtreire norgetragenen bekannten „ Frühlingsfonate "
Bon Beethoven Zwischen Reger und Beethoven stand dasQuartett für Oboe , Violine . Vtckla und Violoncello in F - burvon Mozart . Durch feine auellenbe Melodik , feine weich hinge -
aolfenen Sarntonien und durch fein anmutig bewegtes Tonsptel
Mischen den führenden Instrumenten drang es unmittelbar zumSergen . Die Serren D i e tf m a n n ( Oboe ) , Rocke ( Violine ) ,-hin k ( Vwla ) . und Kttztnger ( Cello ) bildeten in detAus -
fuhrung - m spiel - und klangfreudiges Ensemble , das alle Sckon -
fietten der Mozart - Welt voll und ganz zum Ausdruck brachte Die
angeregte Zuhörerschaft heft es an dankbarem Beifall allen Gaben
gegenüber nicht fehlen . Jritz Zech .

. ~ Elfriede Seiftto , eine geborene Wiesbadenerin , wurde vonder Spielzeit 1943/1944 ab an das otabttheater in Mährito -
Qlrrau vervilicktet .
9D ,

« ertriiuug de » « dalbert -Stitter -Breifes . Zm » zweiten
Wale ist tn .Prag der von ^ der Moiiaistorifi „ Böhmen und
Mahren getoairene Ai >albert --Stifter -Prets verteilt worden . DerPre -s , der im Jahre 1940 geniftet und tm August . 1941 , um eriten
Male t » Sofie von v000 RM vertetlt wurde , soll iäfirlick ein Auf -
ruf . an bte beuttoen Dichter unb Sckriitsteller kein , den fiistorifcken
Reicksraum Böhmen unb Mahre » auck im Bereick der beuttoen
Literalur unb Dtchtkunst wteber fietmlto zu macke » . Aui Bor -
fcklag . des efirenamtltcken . Pretsgertckts ist der Preis für 1942 fo
verteilt worden , bau funr 6rsahlcrpretfe und drei Lnrikvieise ver¬liehen wurden . Er,ählervr « tfe : 1. Preis Seinrick Back -
mamt ( Freiburg i Br . ) für die Erzählung „ Der Privatlefirer ,

Schneider nRetoettbetg ) für die Erzählung
„ Sargo . ' 3 Preis Dr . Leo Sans Matt » ( Karlsbad ) für die Er -
Ä vnn , ,Tas Svatzeiivaradies ' : h . Preis Seinrick Zerkaulen
kDresd .en ) rur tue Erzählung „ Di « Begegnung zu Tevlitz " :
& - ? reis 9an,l Lerck ( Dresden ) für die Erzählung . .Der towarge
Reiter von Eger . Lnrikvrelse : 1. Preis Dr ° eo Sans
SiaIIn ( Äatls6nti i „ Sonette um Prag " : 2. Preis Rene Sckwack -
Hofer kLetvziz ) für das Eedtcht „ Bohmerland " : 3 . Breis Ingenieur
S
^ ng

S’eo gtifau «^ ( Altenburg tfiiittnaenl für das Gedickt

SrudunbSerlag : LSchellenbrrgfch - Buchdruckcrcl.WiesbadenerTaMti .McÄ - den
SesmnLeitung : Dr . pHII. Habil. <buftav Schellenberg und Otto Kaiser , tzaupj .
schriftleOer: FritzEünther , sSmil. in Wiesbaden . Zur Ze » ist Preisliste Rr . 10 gültig

_______
Di « heutige Ausgabe umfaßt 0 Seiten

Tokio , 13. Jan . Der japanische Rundfunk nimmt in einem
Kommentar zum Scheitern der britischen Offenstve gegen Burma
Stellung und unterstreicht habet besonders die Machenschaften der
firttitchen Agtiaiton . Rachdent der Feind , so heißt es in dem
Kommentar u . a . , überall im ostastatischen Raum Niederlagen er¬
litten hatte , kündigte er mit viel Geschrei eine angeblich groß -
ungelegte britische Offensive a » , durch bie Burma zurückerobertwerben , wutbc . Die japanische » Truppen hätten jeboch in nur
viert agt g e in R i ngc n biefe „ großangelegte "

britische Offen »
tr -Cj ) vnichte gemacht , evärntliche seinblichpn Truppen seien zum

Ruckzug gezwungen worden , und zwar bis weit hinter die Gren¬
zen . Eine Kompanie des L « icashire -Regiments sei dabei völlig
vernichtet worden .

Der Angriff auf Burma , so heißt es in dem japanischen Kom -
mentar weiter , sei für die Briten von besonderer Bedeutung ge¬
wesen, - einmal , weil man hoffte , durch die Wiedereroberung Bur¬
mas das Verhältnis zu Tschungking -China wesentlich zu ver -

Im Residenz - Theater

______________________________
Donnerstag . 14 . Junuar 1843

Der Staat dient altem dem
*

Volke
Änc Veranstaltung des Reichsverteidigungskommisfars

Rhein -Main in Frankfurt am Main
' NSG . In feiner Eigenschaft als Reichsvertetdigungskom -

mifiar Rhein - Main hatte Gauleiter und Reichsstatthalter
Sprenger an > Mittwochvormittag die Spitzen von Partei und
Staat des Gaues Seffen - Raffau zu einer Vortragsveranstaltung
versammelt , die der Ausrichtung aller parteiamtlichen , staatliche »
unb kommunale » Dienststellen biente , die bas Kriegsaufgaben¬
gebiet bei Heimat gemeinsam zu bearbeiten haben .

Gauleiter unb Reichsstatthalter Sprenger zeigte mit grund¬
sätzlichen Ausführungen zum Thema „ Partei unb Staat “ Wesen
unb Inhalt des nationalsozialistischen Staatsgefüges auf . Aus¬
gehend vom Umbau des Staates nach der Machtübernahme , der
bank der bynamischen Auswirkung ber Partei schnellstens voran -
getrieben werben konnte , kennzeichnete er den Wandel der Auf¬
fassung vom Staat , der während der liberalistischen Epoche um
feiner selbst willen fungierte und demgegenüber im national ,
sozialistischen Reich allein in den Dienst ber Interessen des Volkes
gestellt wurde . Der Gauleiter unterstrich diese Auffaffung mit
Gedanke » des Führers , des Reichsmarschalls Hermann Goring
und des Reichsinnenministers Dr . Frick . Niemals , so führte er
danach aus . dürfe stch der Neubau des Reiches in der Herstellung
einer blutleeren

'
Konstruktion erschöpfen , sondern er erhalte seinen

wesentlichen Inhalt durch bas organische Werden einer neuen
Weltanschauung . „

Im einzelnen behandelte der Vortrag bann bie Zusammen¬
arbeit von Partei unb Staat im Gau Hessen - Nassau , bie durch die
Einrichtung des Reichsoerteidigungskommissars Rhein -Main eine
wesentliche Förderung erfahren habe . Der Parteigau , der in bet
praktischen Arbeit als stärkstes Moment der Einheit in Erschei -
nung getreten sei , habe bie © runblage für bte Neueinteilung der
Bezirke ber Neichsverteibigungskommissare abgegeben . Der Sau
leitet unterstrich dabei noch einmal , baß für alle getroffenen Maß¬
nahmen bas Programm der Partei bet alleinige ,
Ausrichtungspunkt fei . Traditionen , fo führte er daher
aus , dürften sich niemals hemmend für die Arbeit auswirken
Auch der Nationalsozialismus halte selbstverständlich jene Tradi¬
tionen hoch , bie wirkliche , für unsere Volksgemeinschaft nutzbare
Werte baiftellen . Darüber hinaus aber hätten stch bie Dienst¬
stellen von Partei unb Staat nicht als Hüter von Irabitionen .
fonbetn als kompromißlose Wahrer bet Ibee der
nationalsozialistischen Revolution einzusetzen . Die revolutionäre
Umgestaltung bes gesamten Staatsgefüges , so führte bet Gau -
leitet weiter aus , nehme auch währenb des Krieges ihre » Fort¬
gang . Er wies dabei darauf hin , daß diese Aufgabe im wesent¬
lichen eine personelle sei . Als Führet der nationalsozialistischen
Beamten während der Kampfzeit , so erinnerte der Gauleiter , habe
et bereits den Grundsatz herausgestellt , daß der Dienst der
Beamten allein Dienst am Volke ( et . Diesen Grund¬
satz gelte es bis in die letzte Behördendienststelle . hinein zu ver¬
wirklichen . Der Staat werde nie wieder Selbstzweck , sondern
stets Mittel zum Zweck fein . Ziel und Richtung des Staates aber
werden bestimmt durch die nationalsozialistische Weltanschauung
und die Partei .

Der Gauleiter schloß seine mit Beifall aufgenommenen Aus¬
führungen mit der Erwartung engster , verständnisvollster Zu -
fammenatbeit aller Dienststellen von Partei unb Staat im
Dienste des gestellten Kriegsaufgabengebietes . Am Ende des
Kampfes um unsere Freiheit , so führte er unter Hinweis auf den
Neujahrsaufruf des Führers aus , werde es (ich erweisen , daß bie
Partei unb mit ihr ber nationalsozialistische Staat als un¬
erschütterlicher . unzerstörbarer Block ihre Bewährungsprobe bestan -
ben haben .

Am Nachmittag versammelte » sich im Adolf -Htiler -Haus unter
dem Vorsitz von Gauleiter unb Reichsstatthalter Sprenger bie
hessischen Laiibräte , Oberbürgermeister , Polizeivräfibenten und
Abteilungsleiter der Hessischen Landesregierung zu einer Arbeite
tagung . auf ber mit verschiedensten Referaten behördliche Aus -
gabengefiiete behandelt wurden .

„ Bruch mit der Achse inopportun "

Santiago de Chile , 13 . Jan . Der frühere chilenische Präsident
A l e s s a n d r i richtete an das Land ein Manifest , das die ge »
[amte chilenische Presse mit Ausnahme der kommunistischen Blätter
veröffentlicht . Der Bruch mit der Achse so heißt es in ber
Kundgebung , wäre inopportun unb ohne ernste , rechtferti¬
gende SBeweggrünbe . Die internationale Lage habe sich seit bem
Senatsbeschluß am 25 . Juni nicht geändert ; unwahr sei , baß Chile
vereinsamt Jet . Alessanbri geht bann auf die Versprechungen der
Atlantik -Erklärung ein unb sagt weiter , die Chilenen feien bie
Freunde , aber nicht die Vasallen der USA . Staatspräsident Rio »
habe gesagt der Bruch mit ber Achse bebeute Krieg . Warum sollte
Chile ein solches Risiko laufen ? Die Mehrheit des Landes wolle
weder ben Bruch mit der Achse , noch ben Krieg . Chile mülle seine
Bindungen unb seine Solibarität mit seinem traditionellen
Freund , Argentinien , verstärken .
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Beitrag Italiens und Deutschlands zur Gestaltung Europas
Von Kgl . Senator MAURIZIO MARAVIGLIA , Rom

TeilI

Leit dem frühen Mittelalter haben Deutschland und Italien
gemeinsam daran gearbeitet , Europa zu „ formen

" , und zwar nicht
nur ethnisch und kulturell , sondern auch politisch , d . h . sie wollten
Europa nicht nur einen neuen Geist geben , sondern auch eine
oolitische Ordnung , die geeignet war , den Frieden zwischen den
Völkern , aus denen es sich zusammensetzte , zu sichern .

Der Einbruch der Germanen in die römische Welt ,
d. h . in jene Gesamtheit von italischen , keltischen , iberischen und
zum Teil auch germanischen Völkern , denen Rom eine gemein¬
same kulturelle Prägung gegeben und die es dem einheitlichen
Gesetz seines Imperiums unterworfen hatte , sowie die gleichzeitige
Ausbreitung der lateinischen Kultur , nicht nur durch die Propa¬
gandatätigkeit der Kirche , sondern auch durch die Verbreitung
der klassischen Kultur über die Grenzen von Rhein und Donau
hinaus , waren die beiden Elemente , die Lazu beitrugen , das
ursprüngliche Menschenmaterial des neuen Europa zu formen :
seine Völker wurden daher romanische oder römisch - germanische
genannt . Es muhten natürlich viele Jahrhunderte vergehen , bevor
diese noch unge,orinte Mischung verschiedenen Blutes und teils
romanischen , teils germanischen Geistes sich festigten und die
neuen Völker , wie wir sie heute in Europa finden , bilden konnte . .
Aber während dieser Zeit ist kein anderer bedeutender Faktor
dazugekommen , der die anfängliche ethnisch - kulturelle Formung
beeinflußt hätte , die aus der Zusammenarbeit von Römertum und
Germanentum geboren war . Dem geringfügigen Eindringen der
arabischen Kultur gelang es nicht , ihre geistigen Merkmale zu ver¬
ändern . und dte Spuren , welche fremdrassische Völker ( Finnen .
Ungarn usw .) zurücklieben , konnten ihre wesentliche ethnijche Zu¬
sammensetzung nicht Beeinflußen , weil diese neuen Völker ja schon
zeitig die grundlegenden Prinzipien der in Bildung begriffenen
Kultur annahmen und mit den anderen Völkern , die man im
Vergleich zu ihnen die alteingesesienen nennen kann , auf der¬
selben Linie der kulturellen Entwicklung verfchmolzen . Einzige
Ausnahme bleibt das slawische Element : nachdem es
lange Zeit hindurch eine unorganische Masse an den Grenzen
Europas gebildet hatte , wurde es erst später und auch nur
teilweise in die europäische Ordnung einge¬
gliedert , während die große Masse der Slawen , die ba ?
halbasiatische Rußland umschließt , noch heute außerhalb der
europäischen Kultur steht und dazu beiträgt , daß die geistigen
Grenzen unseres Erdteils nicht mit feinen geographischen Gren¬
zen zujammenfallen .

Die geistige Unübersichtlichkeit des Slawentums hindert uns
daran , zu erkennen , wo Europa aufhört und wo Asien
beginnt . Geographen und Ethnologen können wohl von einem
aflatijchen und einem europäischen Rußland sprechen , aber die un¬
geheuere Ausdehnung der uniformierenden politischen Herrschaft
Moskaus hindert uns , die Grenzlinie zwischen dem einen und
dem anderen zu unterscheiden . In Wirklichkeit hört Europa dort
auf , wo das römisch -germanische Wiederausbauwerk zu Ende ist :
dort , wo man nicht die „ biologische

" Erinnerung an jenen
romanisch - germanischen Ursprung bewahrt , dort ist nicht mehr
Europa .

Aber das Werk der Zusammenarbeit von Römertum und
Germanentum erschöpfte sich nicht in der ethnisch - kulturellen Ge¬
staltung Europas : es ging noch darüber hinaus , weil die beiden
großen Völker als Bewahrer und Vertreter der Grundprinzipien ,
die die geistige Basis der neuen europäischen Gesellschaft für viele

Jahrhunderte gebildet hatten , auch noch weiterhin zujammen -
arbeiteten . um die christliche Welt auch politisch zu einigen , d . h .
um den Völkern Europas eine überstaatliche Ordnung
zu geben . Der Gedanke eines Universalreiches war Deutschland
und Italien gemeinsam .

Das Erbe Roms , der Gedanke des Imperiums , stellte wäh¬
rend des ganzen Mittelalters die allgemeine Tendenz der inter¬
nationalen Ordnung , des christlichen Friedens , der Einheit
Europas dar , aber darüber hinaus wurde es vor allem von
Otto dem Großen bis zu Dante Alighieri der Wunsch¬
traum der erhabensten Geister Deutschlands und Italiens . Es
ist bedeutungslos , wenn von Zeit zu Zeit dieser große Gedanke
in der Praxis verkannt oder verraten oder , was noch schlimmer
war , von denen , die ihn vertreten sollten , zum Gegenstand von
Kompromißen und Schacher herabgewiirdigt wurde , und wenn er
an einem bestimmten Punkte der historischen Entwicklung von
anderen Idealen völlig verdrängt wurde und sich neuen , zwingen¬
deren Forderungen der europäischen Gesellschaft , einschließlich der
nationalen Interessen des deutschen und des italienischen Volkes ,
die ihn in erster Linie betont und verkörpert hatten , gegenüber -
iah ; diese Veränderlichkeit des Schicksals und die Gegensätzlichkeit
der Beweggründe beeinträchtigten aber keineswegs den hohen

Die vlutokratische Allianz
( Karikatur : Girod .)

sittlichen Wert , der dem gemeinsamen Ideal der Einheit und Ord¬
nung des inittelalterlichen Italiens und des inittelalterlichen
Deutschlands eigen ist , noch auch die Bedeutung , die dasselbe ali -
Ausdruck der geistigen Verwandtschaft zwischen den beiden großen
Völkern gewonnen hat .

fei Begriff des Imperiums , der mit dem feudalen und klerr -

Aufbau der mittelalterlichen Gesellschaft eng verknüpft war
mußte notwendigerweise verblaßen und erlöschen , als innerhalb
dieser europäijchen Gesellschaft neue Lebensbedingungen heran¬
gereift waren und Italien und Deutschland durch die Renaisiance
und die Reforination dem feudalen System und der kirchlichen
Ordnung , auf denen die mittelalterliche Gesellschaft beruhte , den
Gnadenstoß gegeben hatten .

Aber Italien und Deutschland nahmen , nachdem sie durch
Renaisiance und Reformation den Samen für dies neue Leben
in den tiefen Humus der europäischen Kultur gesenkt hatten , von
der europäischen Geschichte Abschied , so kann man wohl sagen , und
die Leitung des europäischen Lebens ging in die Hände der gro¬
ßen E i n h e i t s st a a t i n über , die sich inzwischen gebildet
hatten , d . h . hauptsächlich in die Hände Frankreichs und Englands .
Kein Prinzip internationalen Rechts , kein Mythos einer
europäischen Einheit und letzten Endes auch keine allumfasiende
Idee nahmen den Platz der Begriffe ein , die im Namen und in
der Einrichtung des Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation ,
das feine segensreiche geschichtliche Ausgabe bereits erfüllt hatte ,
zum Ausdruck kamen . Dieses Reich hatte , solange es möglich war .
die feudale Zersetzung aufgehalten , die verschiedenen Macht¬
zentren , die danach strebten die bürgerliche Gesellschaft zu zer¬
setzen , eingegliedert und zusammengefaßt , bei allen Völkern das
Ideal des Friedens genährt und in allen Staaten das Verstand -
nis für ihre wesentliche Einheit gefördert .

Transportaufgabe der Kriegsmarine
Die Transportausgaben der Kriegsmarine gewinnen zu¬

nehmende Bedeutung . Zur Bewältigung des Nachschubs und des
sonstigen kriegswichtigen Verkehrs wurden Schiffe der deutschen
Handelsmarine herangezogen und von der Kriegsmarine über¬
nommen .

Die Besatzungen solcher Handelsschiffe wurden nicht in das
Militärverhältnis übeigeführt , sondern als Zivilangestellte
dienstverpflichtet . Doch Kapitän und Mannschaft der in
den Transportdienst eingesetzten Handelsschiffe machen Frontdienst ,
denn die Schiffe bewegen sich ständig in der Karstpszone , gleich , ob
sie in Nord - oder Ostsee , im Kanal , vor der Atlanrikküste , im
Mittelmeer , in der Aegäis oder im Schwarzen Meer fahren . Aus
allen Gewässern um den europäischen Kontinent sind Seetransporte
zu leisten , und überall versucht « er Feind mit U -Booten , Schnell¬
booten und Flugzeugen die deutschen Seetransporter zu finden ,
anzugreife » und zu vernichten .

Uber all dies und über die tapferen Taten des deut¬
schen Seemannes wird erst in einer späteren Zeit einmal
ausführlich zu berichten sein . Daß hier tapferster Frontdienst ge¬
leistet wird , kommt auch durch die Anerkennung zum Ausdruck ,
die bereits vielen Schiffsfühlern und Besatzungsangehörigen von
deutschen Handelsschiffen durch Verleihung des EK . II
und I zuteil geworden ist .

Diese Fahrten fordern nicht nur den Einsatz allen seemännischen
Könnens , sondern auch tapferstes Verhalten , Entschlosienheit und
Umsicht , den Willen , allen feindlichen Angriffen zum Trotz das
Schiff und seine wertvolle Ladung heil ans Ziel zu bringen . Sie
Streitkräfte der Kriegsmarine stellen den Geleit - und Sicherungs -
Dienst für die Transporte .

Sonnenschein um Christi
Roman von Mara Mägander • 31 . Fortsetzung

Ein kleines , triumphierendes Lächeln lag um den geschminkten
Mund Christls . Heute war sie Siegerin .

Das Mahl verging außerordentlich heiter und angeregt . Christi
war voller munterer Einfälle . Immer wieder hörte man ihr
helles Kinderlachen . Sprühend und schlagfertig beherrschte sie
das Gespräch .

Zdenko umwarb sie mit erregender Heftigkeit . Er sah nichts
mehr als die fuße Blondheit feiner Braut . Mabel schien nicht mehr
vorhanden .

Aber Christl war auf der Hut . Während Zdenko ihr heiße
Liebesworte zuflüsterte , dachte sie an die verweinte Lifei und ihre
Beichte und daran , daß er sie gestern über Miß Wellington ver¬
geßen hatte . Christl hatte ein gutes Gedächtnis für Gut
und Böse .

Nach dem Eßen faß man im Musikzimmer . Christl hatte
man ihres kranken Fußes wegen malerisch auf einen kostbaren
Diwan gebettet .

Günther konnte immer noch nicht begreifen , daß diese fremde ,
schöne Fran Christl war . Daß sie einmal schwach und hilflos in
seinen Armen gelegen hatte . Er mußte immer wieder auf den
Mund schauen , der sich ihm in süßer Hingabe geschenkt und der
nun , dunkelrot gemalt , einen fremden Zug trug .

Es war eine kleine Pause in der allgemeinen Unterhaltung
entstanden , da glitt Christl geschickt von ihrem weichen Sitz und
trat die wenigen Schritte an den Flügel .

„ Willst du uns etwas Vorspielen , liebes Chrrstlchen ? Du

bist heute so voll Überraschungen !" sagte die Gräfin .
Christl nickte ihr zu und ließ ihre kleinen Hände über tue

Tasten des kostbaren Instrumentes gleiten . Ein leises Vorspiel ,
dann schwebte eine glockenklare Stimme durch den Raum :

„Ich habe den Frühling gesehen .
im zarten , luftigen Kleid .
Ich habe den Frühling gesehen ,
und wenn cs draußen auch schneit .
Es hat mich mit liebem Lachen
die Sonne so warm geküßt ,
so hat im ersten Erwachen
der Frühling mich heimlich gegrüßt ."

war ein Jubel in der Stimme , die die ganze Schönheit
des Frühlings in sich trug . Wie bas kleine Amesellieb , dachte

Günther , unb konnte die Augen nicht vom Gesicht bet cängetin
01 e

$ Zan wollte mehr hören . Zdenko kniete schon neben Christl .

„Meine süße , kleine Zauberin ! Meine Nachtigall ! Sing uns

noch ein Lied ' "

Christl haßte dieses Zurschauiragen der Gefühle . Aber heute
wollte sie den Triumph , Zdenko zu ihren Füßen zu sehen , auskosten
um Mabels willen . \

Gerne willfahrte Christl der Bitte um noch ein Lied . Ein
Album von Franz fiel ihr in die Hände . Da stand auf her ersten
Seite das Lied , das sie so lehr lieben gelernt hatte .

Als nun das zweitemal die weiche Stimme einsetzte , war es
ein ganz anderer Klang . Christls strahlende Augen waren fast
schwarz vor innerer Erregung :

„ Aus meinen großen Schmerzen
mach ich die kleinen Lieder .
Die heben ihr klingend Gefieder
und flattern nach ihrem Herzen .
Sie sanden den Weg zur Trauten ,
doch tarnen sie wieder und klagen ,
und klagen und wollten nicht sagen ,
was sie im Herzen schauten ."

Günthers und Christls Blicke Begegneten sich für Sekunden .
So weh hast du mir getan , Günther von Prellwitz . So unsagbar
weh — sagten Christls liebe Braunaugen .

Ach , wenn diese vielen fremden Menschen nicht gewesen wären ,
Günther hätte auch gekniet vor Christl . Anders als Zdenko .
So mit seiner Herzenstiefe hätte er sich gebeugt vor diesem holden
Frauenwunder und wäre nicht eher aufgestanden , bis sie ihm
alles verziehen hätte .

Ergriffen hörte er die wundervoll beseelte Stimme an seinem
Ohr verklingen . Die Breiten Blätter einer Palme verdeckten ihn ,
so daß ihn außer Christ ! niemand sehen konnte . Und nun war es
wieder die alte Christ ! , ihr wahres Gesicht , in all seiner
rührenden Lieblichkeit und leisen Trauer .

Da geschah es , daß mitten in das tiefe , nachdenkliche Schweigen
ein klirrendes Gepolter ertönte .

Mabel hatte eine der kostbaren Vasen von ihrem Sockel ge¬
stoßen . Aus Versehen — ? O nein ! Mabel wollte die Stimmung
zerreißen , die dem meisterhaft oorgetragenen Lied gefolgt war .
Sie fühlte , wie Ehristl ihren Zauber um die Herzen der Menschen
spann . Da konnte sie es nicht mehr ertragen , hier vergeßen da -

zusttzeii . Weder Zdenko noch Günther hatten mehr für etwas
anderes Augen als für Christl .

Die Vaje war zu ersetzen . Sie hatte ja Geld genug . Auch
für solche Dinge . Außerdem verstand Mabel viel zu wenig von
Kunst , um die Kostbarkeit der Vase einschätzen zu können . Sie
hatte einfach etwas geschehen laßen müßen , um die - allgemeine
Aufmerksamkeit von Chrtstl abzuwenden .

Und Mabel erreichte ihren Zweck . Güiither mußte unwillkür¬
lich an den Schuß denken , der heute morgen das Amsellied so
plötzlich unterbrochen hatte . Er erschrak , als er Mabels Gesicht sah .
Sie blickte Christl so haßerfüllt an , als wolle sie ihr etwas an -
tun . Wie die böse Hexe aus dem Märchenbuch , so sah sie im
Augenblick aus , die sonst so schöne Miß Mabel .

Der leise schwebende Klaoierakkord zerriß . Alles wandte sich der
Ecke zu , wo Mabel vor den Scherben der kostbaren Vase stand .
Jedermann war ärgerlich über diese Störung .

Mabel murmelte Entschuldigungen :
„ Ich werde das ersetzen !" sagte sie trotzig .
Die Gräfin aber , die die Kunstschätze rhres Heims liebevoll

zusammengetragen hatte , konnte sich nicht enthalte » , zu sagen :
„ Es gibt Dinge , Miß Wellington , die sind leider nicht zu

ersetze » ! Diese Va >e war mir ein ebenso kostbares wie wertvolles
Andenken ."

Mabel mar ärgerlich . Jetzt hatte sie
'
auch noch das Wohl¬

wollen der alten Dame verscherzt , und ihr lag doch so viel daran ,
sich gut mit Zdenkos Mutter zu stellen .

Also griff sie zu einem Mittel , das immer wirkt . Sie fing
an zu weinen . Sofort war Zdenko neben ihr und tröstete sie .

„ Liebste Miß ! Es ist alles nicht so schlimm ! Weinen Sie nicht !
Es ist schade um Ihre schönen Augen !"

Die harmonische Stimmung des Abends war verdorben . Auch
über Christl war es bei dem Schlag ganz plötzlich wie ein jähes
Erwachen gekommen .

Was trieb sie hier für ein unwürdiges Spiel ! Sie wollte
sich nicht mit List einbtänge » , dort , wo ihr die Tür des Herzens
nicht freiwillig geöffnet wurde .

Sie sah wieder das bange Erstaune » auf Günthers Gesicht .
Er hatte sie durchschaut . Er kannte sie bester als alle die andere »
hier . Und wenn sie ihm auch gram war für das Leid , das er in
ihr Leben getragen hatte , feine Achtung wollte sie sich wenigstens
nicht verscherzen .

Da trat Günther auf sie zu . Er hatte sich gat nicht um Mabel
gekümmert .

„ Ich habe Ihnen viel abzubiiien , Frau Christ ! !" sagte er
mit weicher , zärtlicher Stimme .

Christl saß am Flügel , die Augen auf die Tasten gesenkt .
Wenn ich ihn jetzt anschaue , sprach ihr Herz , dann weiß er . baß
ich ihn liebe .

Günthers Blick fiel wie von ungefähr auf ihre kindlich kleine »
Hände , die noch auf ben Taften lagen . Aufdringlich funkelte der
kostbare Verlobungsring Zdenkos am Ringfinger . Und Christ !
hielt so hartnäckig die Augen gesenkt . Hier hatte er wohl ver¬
spielt . Etwas sehr Kostbares verspielt . Aber ein gutes Wort hätte
ihm Christi wohl geben können .

Günther wollte noch etwas sagen . Aber da trat Zdenko tut
den Flügel und bestürmte seine Braut noch um ein Sieb .

Christ ! aber war mit einem Male müde . Auch die Gäste
fanden , baß es an der Zeit sei , sich zu verabschieden . Miß Mabel
hatte erreicht , was sie wollte .

Wenigstens glaubte sie es . Es war gut , daß sie io wenig m
Menschenherzen zu lesen verstand . Sonst hcme sie fühle » müßen ,
daß sie Günther an diesem Tage endgültig verloren hatte .

( Fortsetzung folgt . )
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Wiesbaden « H richten

Junger Mann von 20 Jahren
Einise nicht ungewöhnlich « Bemerkungen

' s vorwegzunehmen . Mit diesen Zeilen sei nichts gegen
roeitShn6*

w ™ t*
e 8refe9t ®.s ist im Gegenteil sehr begrühens -

f?£ e" ” Ir teJeren Alters , auf diese Art dieMoglrmkeit offen bleibt , einen Partner fürs Leben zu finden
behelf befioaUHte Se,irat5drt3~ei ? e F ° ' n hinkender Rot -
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®. jJf ^ dlgllch em kleiner Austritt für den unberechen -

SeiraiIÄ »
» Zufall . Ineben manchem anderen konzessionierter

tseiratsstifter .̂ Es ist dre Einrichtung , auf diesem beute nickt
hi » « *

« Wen Weg " einen Ehepartner zu suchen unbe -drngt praktisch für die Menschen , denen aus den ver ^ iedensten
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re nicht verbleibt , ja sie ist sogar
volkschcmlich geworden In Japan gibt es eine sehr originelle
A " der Selratsverintttlung . Man kann dort an öffentlichen
^ omaten rote Lutschbonbon oder Riechwasser Seiratsangebote
ziehen . Die Automatengesellschaft übernimmt dann bei Gefallenoie weiteren Schritte .

« ; »
tttisanäetgen zu lesen ist . auch für denjenigen der noch

” 5? ? at ' den Ehestand zu treten , stets
vergnüglich Boshaftere Naturen machen einen Sport daraus und
lingeln Rosinen . Auch die Heiratsanzeige ist ein Spiegel des viel -
**?. ! ®.en - lebens , so steht neben der vernünftigen die weniger ver¬
nünftige , neben der ernsthaften die belustigende Anzeige . Wennetwa eine Reihe geistiger und seelischer Vorzüge die an -
Ichelnend alleinseligmachend vom zukünftigen Ehegesvons verlangtwerden , hinten noch schnell nachrennt : Vermögen oder Einheirat®ui ®ehendes Geschäft nicht unerwünscht . Rett ist die dezente
Schreibweise vollschlank und reiferes Alter . Erschütternd aber
wirkt , wenn ein lunger Mann von 20 Jahren durch die Seirats -
anzeige eine grtau sucht . Es ist immerhin verblüffend , dah ein
lunger Mensch von 20 Jahren glaubt , ihm bleibe kein anderer
Weg zur Ehe offen . Er sollte sich einmal ein richtiges junges
Mädchen von 20 Jahren ansehen , die wird ihm zeigen was eine
varke

^ ist , das Heist wie man einen Mann oder in seinem Fall
etne Frau erobert . Wir glauben im übrigen , auch nebenbei ganz
bescheiden meinen zu dürfen , daß ein junger Mann von 20 Jahren
>chvn I' ln Madel haben soll . Unserem jungen Mann möchte man
surufen : Mehr Mut . Solange man noch göttliche 20 Jahre jungi |t , solange braucht man noch keine Silfe , die Frauen sind doch
garnicht so. Es sei gegen den Weg durch die Heiratsanzeige in
öen Hafen der Ehe garnichts gesagt , aber zwanzig junge Jahre ,die sollten doch mehr Schwung und Phantasie haben . Was solltenwrr sonst , meine Herren , von Ihnen denken ? A Mr

Am nationalen Gut vergangen
Betriebsführung wegen Überlastung Jugendlicher verurteilt

Wegen Vergehen gegen das Jugendschutzgesetz und Verstoßes
gegen die Vorschriften über das Arbeitsbuch wurde ein Beiriebs -
luhrer in Essen zu neun Monaten Gefängnis und 5000 RM
Geldstrafe sowie zur Tragung der Kosten des Verfahrens ver¬
urteilt . Er hatte Jugendliche eines anderen Betriebes von kriegs¬
wichtiger Bedeutung nach ihrer ordnungsmähigen Arbeitszeit von
0 bis 14 Uhr in feinem Betriebe von etwa 17 bis 23 Uhr beschäftigt
Damit verging er sich in verantwortungsloser Weise gegen die in
der Entwicklung stehenden Jugendlichen , zumal et bei seiner Hand¬
lung nur das eigene Eeschäfisinteresie im Auge hatte . Die Jugend¬
lichen hatten infolgedesien nur eine Nachtruhe von fünf Stunden .
Die Erfahrung bat zudem gezeigt , dah die Heranziehung Jugend¬
licher zu ungesetzlicher Mehrarbeit fick in der Lockerung der Ar¬
beitsdisziplin und in Nachlassen der Arbeitsleistung auswirkt und
der unkontrollierbar ausgegebene Mehrverdienst die Jugendlichen
charakterlich gefährdet . Der Angeklagte hatte ftch daher in grober
2Bei | e an einem hohen nationalen Gut , der Gesundheit und
Arbeitskraft der Jugendlichen , vergangen . Dieses Urteil
bedeutet aber nicht nut eine Warnung an die Betriebs -
führet , fonbetn auch für die Eltern , die in diesem Falle
teilweise mit der Mehrarbeit einverstanden waren . Sie find in¬
sofern für die Lockerung der Haltung dieser Jugendlichen und
für ihre gesundheitliche Schädigung in den Entwicklungsjahren
mit verantwortlich und begehen ebenfalls strafbare Verletzunaen
ihrer Aufsichtspflicht .

— Der Rundfunk am Freitag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsvtogtamm : 15 .30 Solistenmufik von
Vaganini , Hugo Wolf , Casella . 16 Uhr Aus der Over und
Konzert . 17 .15 Uhr Bekannteste Tanz - und Unterhaltungsmusik ,
18,30 Uhr Zeitsviesel . 19 Uhr Wehrmachtvortrag : Unsere Luft¬
waffe , 19,20 Uhr Frontberichte , 19 .45 Uhr Dr .-Goebbels -Artikel
„ Ser totale Krieg " , 20 .15 Uhr Overettenouerfchnitt : „Die Frau
im Spiegel " von Will Meisel , 21 Uhr Tänzerische Charakterstücke .
Sm Deutschlands ende r : 17 .15 Uhr Franz -Liszt -Konzert .
20 .15 Uhr Werke von Hugo Sertmann ( Leitung : Herbert Albert ) .
21 Uhr Neuzeitliche Overnauerschnitte .

— Wenn ein Ritterkreuzträger spricht , ist es vor allem die
Jugend , die mit Begeisterung seinen Ausführungen folgt . Arn
kommenden Donnerstag . 21 Januar , wird unsere Wiesbadener
Jugend hierzu Gelegenheit haben , denn an diesem Tage spricht
um 20 .15 Uhr im alten Saale des Paulinenschlötzchens Ritter¬
kreuzträger Oberst Daniel in einer Kundgebung der Partei .

— Unberechtigter Bezug von Lebensmitteln . Der 52jährige
Engelbert Behringer aus Wiesbaden , der mehrere Metzger
und Lebensmittelhäudler unter Mißbrauch einet amtlichen Ver¬
trauensstellung dazu verleitet hatte , ihm längere Zeit hindurch
Fleisch , Wurst und andere Lebensmittel ohne Abgabe von Marken
su liefern , wurde vom Amtsgericht Frankfurt a . M . zu einer
Gefängnisstrafe von neun Monaten verurteilt .

— Dos „ SB. $ .** gratuliert . Kriminalassistent Fritz Müllet ,
Philippsbetgsttaße 30,1 begeht am Freitag seinen 75 . Eeburtsag .

Kriegserfahrung als Lehrmeister
Winterausbildung der SA . bereitet auf den Einsatz im Winter -

krieg vor

„ Ohne Tritt marsch ! — Folgen !"

Auf der tiefverschneiten Alpe setzen sich die Männer in Be¬
wegung . Verharschter Schnee knirscht unter schweren Bergstiefeln .
Hell ist die Dezembernacht . Die Konturen der Bergkämme zeich¬
nen sich deutlich ab . „ Des werd a zimvftige Nacht heft " ,
prophezeit ein Tiroler und jodelt verhalten mit seinem steirischen
Kameraden im Duett .

Ruhe ! Auf glattem Pfad beginnt der Ausstieg . Fast lautlos
itopfen sie hinter ihrem Oberführer bergan , schroerbepackt . Unter
dem lastenden Rucksack wird es ihnen warm , Im Eebirgsjäger -
remvo geht es unermüdlich aufwärts . Wie lange eigentlich
schon , . .?

Im Schatten und Windschutz eines steil aufragenden Berg -
Hanges wird Halt befohlen . Hier ist der B i w a k v l a tz, den
der Lehrgang für diese Nacht mit der mollig -warmen SA .-Skihütte
vertauscht . Die aus allen Teilen des Reiches stammenden Männer
— es sind die Ausbildungsleiter der SA .-Eruppen für
die Winterausbildung — haben hier nach den neuesten
Erfahrungen des Winterkrieges eine Runbhiitte um den Stamm
einer riesigen Fichte gebaut , geräumig , warm und absolut nicht
erkennbar , völlige Tarnung !

Bald prasielt an geschützter Stelle das Lagerfeuer . Erinne¬
rungen werden geweckt . So war das im Kaukasus : „-- und
gerade wollten wir uns von den Strapazen erholen und ein wenig
aufroärmen , da stob plötzlich

‘eine ME .-Garbe mitten ins Feuer
und der Tanz ging wieder los ." Der Erzähler trägt das Deutsche
Kreuz in Gold und das Silberne Verwundetenabzeichen auf der
Brust . Die meisten dieser Männer haben den Winterkrieg im
Osten in Finnland ober Lavvlanb schon mitgemacht .
Ihre Erfahrungen aus dem härtesten aller Winterkriege sollen
sie nun weitergeben an ungezählte Männer , die noch auf ihren
Einsatz harren .

Der von der Obersten SA .-Führung durchgeführte Lehrgang
bient der einheitlichen Ausrichtung der für die
Winterausbildung bet SA . unb bet SA .-Wehrmannfchaften ein¬
gesetzten SA .- Führet . Born Rotbkav bis zum Kaukasus müssen
alle Truppenteile bet beutschen Wehrmacht ben strengen östlichen
Winter unb die Erfordernisse des Kampfes in Eis » und Schnee -

Bilder aus dem eben Wiesbaden

Der Wiesbadener Zünftestreit . . .
. . . und die zwei armen Schelme

Von Hans Sind *)
Der Schultheiß sah zum Galgen empor :
„Zwei Diebe sitzen gefangen ,
hier werden am besten — durch

' ? Leberbergtor
Ithaun warnend in jeden Stadtteil sie vor -
bte grauen Sünder hangen .

"

„ Doch ächzt bet Querbaum so morsch wie nie .
bem Galgen ist nicht zu trauen ,
die Zimmermannsleute solln morgen früh
einen neuen ben Schelmen bauen !"

Die Zimmerer zogen bie Achseln schief :
„ Das sind nicht unsere Sachen ,
wir haben nach unserem Recht und Brief
nut ehrliche Arbeit zu machen !"

Der Schultheiß sprach sich bie Lippen blau ,
bann ritt er zum Nassauer Grafen ,
ein Dutzend Meister prüfte genau
bie zwölfhunbert Zunftparagravhen .
Sie rebeten enblos über ben Fall ,
mürb gaben sich schließlich verloren
die Zimmermannsleute , unb zogen all !
auf immer aus Wiesbabens Toren .
Unb als sie murrend verließen die Stadt ,der Schultheiß furchte die Brauen :

. ein gebürtiger Wiesbadener , der in Berlin
rtk< teIer a6er ° fiers in seiner Heimatstadt weilt , hatB£ln Dichtungen geschrieben , bei denen die Geschichteunserer engeren Heimat bie Anregung gab .

„Die Leinwebergilbe von nun an hat M
ben Galgen aufzubauen !"

„ Wie kommen wir zu der harten Fron ?"
— Erollt ' s bumps bei ben Webersleuten —

„ Soll später unser eigner Sohn
mit Fingern auf uns beuten ? "

Sie ließen es kommen bis zum Prozeß ,
es häuften sich Akten unb Akten ,
bet Schultheiß starb vor Wut , indeß
auch sie ihre Sachen packten .
Die Wagner blieben zurück allein ,
sie singen balb auch an zu toben :
Ein scharfes Dekret berief sie ein
zum Zwangsbienst am Galgen droben .
Sie sträubten sich alle , Mann für Mann ,
hin würbe unb her beraten ,
ba marschierte bet neue Schultheiß an
mit gewappneten Stadtsolbaten .
Da klang ber Säge grelles Gekreisch ,
der Hämmer dumpfes Schlagen ,
Hacken wühlten die Erde weich ,
und in zwei kurzen Tagen

Sah blitzblank das neue Hochgericht
hinab auf bet Gaffer Betriebe ,
ber Schultheiß rief mit frohem Gesicht
zum Büttel : „ Nun holt mit bie Diebe !"

Da lief zum Kerker unb kam allein
zurück wie verprügelt ber Büttel ,
unb als er berichtet , ging durch bie Reihn
ein trauriges Köpfe - Eefchütiel .
Da war auch bem Schultheiß mit einem Schlag
bie Lust an allem verdorben :
Es waren die Schelme vor Jahr und Tag
an Altersschwäche gestorben !

5000 sirr

Donnerstag Verdunkelung vvn 17 .41—8 .»» Uhr ,

x Koblenz . 14 . San . In diesem Iahte blickt die alte Mosel -beuäe — Balduindrucke genannt — auf ein 600jähtiges Bestehen’ x ' — ‘ ^ tiser Bauzeit beendet .
- ----- „ J Meter lang . Ritter -
Bts zu den modernsten Kraft -

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . roas eine Bruttoregister »
tonne (BRT ) eigentlich ist ? — Ein «
Registertonne ist ein Raummaß (1 RT
= 2,83 Kubikmeter = 100 engl . Kubik¬
fuß . In BRT gibt man den gesamten
Rauminhalt eines Schisses an , in
Nettoregistertonnen ( NRT ) sei¬
nen Rutzraum für Fracht unb Fahrgäste .
Die Register - aber Raumtonne batf man
nicht verwechseln mit ber Eewichtstonne
(1 Tonne — 1000 Kilogramm — 20

„
“ Neustadt a . d . Weinstr . . 14 . Jan . Der Gefreite Ludwig

Z ' Madt an ber Weinftroße hat in Klausdoch woReservelazarett untergebracht wat , ein neun unb einäebn Sabre altes fttnb oo m Tode des Ertrinkens g e -rettet . Die beiden Kinder hatten den zugefrorenen Doriteick
dabei eingebrochen und unter her Eisdecke

.Elitzner . der Zeuge des Vorfalls war , hatte darauf -mtt fernem Rettungswerk begonnen und die beiden de -”
elÄPe ^ » eeL ^ nOrrrn !fi

® ,e " " geleiteten Meder .

. . _ _ Zentner ) , in welcher das Gewicht bzw .
die Wasserverdrängung eines Schiffes gemessen wird . Ein Fracht -
schtff k<mn rund 1 ) 4mal soviel Eeroichistonnen laden als es BRT
halt . Em mittleres Frachtschiff vvn 5000 BRT . kann also 7500
■tonnen befördern . In Guterwagen von 15 Tonnen verstaut , bc -
notigt diese Ladung 10 Eiiterzüge zu je 50 Wagen . Wollte man
htefe Zuge entlanglaufen , so müßte man eine volle Stunde rnai -
schieren , vorbei an 5Ö0 Wagenladungen — alle aus einem
«Frachter ! Machen wir doch immer diese kleine Kopfrechnungwenn etne Sondermeldung uns neue Versenkungstaten unserer
tapferen ll - Boot - Männer und Kampfflieger verkündet '

________ (Deike -M .)

im .
— Einen tüchtigen Griff unter die Arme , tat das Glück am

Mittwoch einem zur Zeit in Wiesbaden zur Genesung weilenden
Unteroffizier der Luftwaffe . Er zog bei einem grauen Elücksmann
vtnelL ,

“ ienbet - Wieder ein Zeichen dafür , daß nur dem Wagen -
bcn ® elD9t, }lna winkt , die sich dem Zögernden immer verschließt ,
gehörst auch du zu den Zögernden ? Wenn ja , so bedenke doch
" Uchai , daß du mit diesem Griff in den Kasten ja nicht nur die
-üiug " chkelt eines Gewinnes hast , sondern in jedem Fall die Mög¬
lichkeit der Mithilfe an einem sozialen Eemeinschaftsweik Und
wenn wirklich das eine - oder anderemal das Glück dir nicht so

sickst du doch in jedem Fall ein Zipfelchen von ihm ,
nämlich dos Prämienlos . Je mehr Zipfelchen , desto größer die
Anwartschaft auf späteres Glück . Auch ein Gewinn zu 100 RM
und drei zu 50 RM wurden erneut gezogen . Das Glück lachte
wieder um die Ecke , wer weiß , morgen vielleicht lacht es dich an .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Ein polnischer Landarbeiter ,der seinem Arbeitgeber Lebensmittel stahl , wurde zu vier Mo -
nateu Straflager verurteilt . — Ein Milchverteiler beschäftigte
erne Frau zum Austragen ber Milch an bie Kundschaft . Die Ab -
W 'uet stellten fest , daß sie das ihnen zustehende Quantum ber
-Uitla ) nicht erhielten . Die Frau hatte nickt nur sehr knapp ge -
mefien , sondern sich auch eines Meßgerätes bedient , daß zu¬
ungunsten des Inhalts verbeult war . Sie behauptete vor bem
Einzelrichter , sie habe biefes Gesäß von ihrem Arbeitgeber er .
galten . Wegen Betrugs erhielt bie Frau brei Monate Eefäng -
nts unb 50 RM Gelb strafe . Der Mitangeklagte Arbeitgeber
wurde wegen Zuwiderhandlung gegen das Eich -Maß - und Gewicht ,
sesetz zu einer Geldstrafe von 50 RM verurteilt

MAN»
Der 84jährige Kaufmann Zimmer¬mann fand auk einem Purichgang durch einen Herzschlag den Tod

Gemeine to^ auV
Be' onntcn 3ä0er im Walde näen seinem

• Schwere Unfälle Beim Rodeln

fAwXÄ ? ' ?’ Lahn . In Off beim ereignete sich ein
® ® eJc2 ., ? | -ObeIungIu (£ Die beiden Kinder des Schreinermeifters
„ „ nk ^ ^ Eahler fuhren mit dem Schlitten die steil abfallende Ober -
siufiehinab Dabei geriet ber Schlitten unter einen Milchwagen .Wahrend bas lungere Schwesterchen mit geringen Verletzungen
M - Arm davonkam , würbe bem alteren siebenjährigenJia b 4 en ber Brustkorb eingedrückt , so daß es sofort toi war —
» eim Rodeln wurde etne Frau aus Weinähr von einem Schüler
angefabr » . Sie stürzte so unglücklich , daß sie bewußtlos liegenBlteb . Sie mußte mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus ge¬bracht werden .

Zwei Kinder Beim Spielen tödlich verunglückt

1,. » . » 14 . Jan . Mit besonderer Vorliebeucken die Kinder Berkehrsstraßen für ihre Spiele auf , obwohl sietmmer wieder gewarnt werden . <=o kam es auch hier wieder zu° ',ueut Aperen Unfall , dem z weil uns e Mensch en leb en
M Opfer fielen . Stet . Kinder im Alter von sieben , fünf und
ttrns . hte mnem Gefahr ! eine abschüssige Verkehrs -
6m „ ; f, .,Ina6 <p .

ultb landeten an der Straßenkreuzung unter einem
& ’Pitbus . Dar nter » und das fiebeniahrige Kind , zwei Ee

lewere Verletzungen , daß der Tod kurze Zeit

Krankenh
" Das funftahnge Kind liegt schwerverletzt im

Wtasbaösn - örsbrrch
Das „ SB. T ." gratuliert . Die Eheleute Wilh . D e b u s und

Frau Frieda , geb . Schillo , Mainzer Straße 37 , feiern heute
Donnerstag ihr silbernes Ehejubiläum . — Ihre silberne Hochzeit
begehen am Freitag bie Eheleute Friedrich llnholz unb Frau
Nelly , geborene Bachmann , Frankfurter Straße 27 .

Mus Gau und Provinz

wüsten meistern . Der Wehrmacht ist daher ieber Mann will¬
kommen , bet für ben Winterkrieg vorbereitet ist , gleichgültig , ob
er Gebirgsjäger ober Grenadier wird . Die frühere Sonderstellung
der Gebirgsjäger auf diesem Gebiet ist überholt . In endlosen
Weiten der östlichen Steppe bricht der Winter mit der gleichen
Gewalt über bie kämpfende Truppe herein wie im Hochgebirge
Mitteleuropas .

Dem tragen bie SA .-Einheiien heute bei ber außermili¬
la r i sch e n Wehrerziehung Rechnung , indem die Winter -
ausbilbung nicht nur bei den Eebirsseinheiten , sondern auch im
Flachland durchgefuhrt wird . Sie umfaßt in Theorie unb Praxis
alles , roas ber Winterkrieg vom künftigen Solbaten fotbett . Dazu
geböten Grundkenntnisse über Bekleidung und Ausrüstung , be¬
helfsmäßigen Kälteschutz , Erste Hilfe bei Erfrierungen . Wetter¬
kunde . Orientieren und Tarnen im Winter , Schilauf , um nur bie
wichtigsten Gebiete zu nennen . Der Solbat muß in bet Lage sein ,
auf sich selbst gestellt unb mit bescheidensten Hilfsmitteln aus »
gestattet , sich in jeder Sage helfen zu können . Dazu vermittelt
»hm die außermilitärische Wehrerziehung in der SA . die ent¬
sprechenden Kenntnisse unb Fertigkeiten .

Karf ) ben modernsten Erfahrungen wird ber Biwak - unb
Zeltbau geübt , angefangen von ben herkömmlichen Formen bis
su ben namentlich im Narben üblichen Zweighütten unb bem
Bau von Iglus nach Art bet Eskimoschneehütten . Für ben Trans¬
port von Material unb Verwundeten dienen Alias , Pulks und
Sandschlitten , bie oft mit behelfsmäßigen Mitteln gebaut werden
müssen . Auch dies wird in her SA . geübt

Daneben erfolgt unermüdlich unb gründlich bie Gefechtsaus¬
bildung auf Schi . Immer wieder wird bei llbungsmärfchen und
»lauten bas Hinlegen mit angeschnallten Schi , das Abschnallen im
Liegen , das Vorarbeiten mit Schi unb bas Schieben auf Schi in
ben verschiedenen Anschlagsarten unb mit ben babei möglichen
Unterftuüungsatbeiten durchgeführt .

Die Männer des Lehrganges wissen aus eigener Kriegs -
er ’atats bie Bedeutung einer solchen außermilitärischen Winter -
ausbildung besonders zu scyätzen . Deshalb geben sie sich mit be¬
sonderem Ernst unb Eifer ihrer Aufgabe hin . Viele find ver -
rouiwet und nicht mehr frontoerroenbungsfäfiig . Sie finb glücklich ,
durch btefc Ausbildungsarbeit weiter zum Enbfieg beitragen zutonnen , für den ihre Kameraden draußen kämvfen . Schmidt

zurück . . Die Brücke wurde 1343 nach langjähi
Zus vierzehn Sogen rubend ist sie über 300
Rosse stampften schon darüber bis zu bei
fahr,engen

Der Gesundheitsbogen
Er wird zur wichtigsten Urkunde der Jugend . - Ärztinnen unter¬

suchen die Mädels ab 14 Jahren
Der Leiter bes Amtes für Gesundheit ber HI ., Dr . Richardebenem gibt eine vor allem auch für bie Eltern wesentliche

Grlauterung ber neuen „ Grundsätze bes Reichsjugendführers unb
-Retdjsgefunbljettsjubrers zur Durchführung bet Jugenbgefunbheits -

Grundsätze wurden durch Ministererlaß zur ver¬
bindlichen Richtschnur - für bie kostenlose ständige ärztliche Über¬
wachung aller 6 — 18jährigen Jungen unb Mädels gemachtD -e Zugendgesundheitspflege ist aus ber Vereinigung bet
« chulgesunbheitspflege unb bet HJ .-Gesunbheitspslege erwachsen .Es wirb letzt für bie einzelnen Jahrgänge nur noch je eine Unter »
luchung erforderlich unb nur ein einheitlicher Jugendgesundheiis -
bogen für leben Jugendlichen . Durchsührenber Arzt ist ber
Iugenbarzt bes leweiligen Gesundheitsamtes . Die regelmäßigen
Reihenuntersuchungen , bie allerdings während des Krieges nut
für einige Jahrgange erfolgen , bringen bie Erfassung unb Unter »
fudjung aller Angehörigen bes Jahrgangs . Niemand kann sich
ihnen entziehen . Bei den Eesundheitsappellen in ben Zwischen -
iabten werben ebenfalls alle Jugenblichen erfaßt , ober nichi unter »
lucht , fonbetn nut gemustert . Untersucht werben hierbei nut bie
bie bem Arzt auffallen , bie von ben Eltern , Lehrern HJ .-Fühtern
gemelbet werben , bie vom Turnen unb Sport irgendwie befreit
finb unb bie im letzten Jahre einmal länget als 14 Tage gefehlt
haben . Die Mädels von 14 — 18 Jahren werden grundsätzlich von
Ärztinnen untersucht .

S « teichseinheitliche Jugenbgesundheitsbogen , in den die
Etgebmge der Untetsuchungen eingetragen werben , wird bei
richtiger Ausstellung bie wichtigste Urtunbe bes jungen Menschen
barstellen . Et roanbert bem Jugendlichen bis zum 18 . gebens »
iafjr _ itutfi . In ihm sind alle gesundheitlichen Angelegenheiten
des Jungen ober Mädels oder auch bie wichtigsten erbbiologischen
unb gesundheitlichen Angelegenheiten ber Familie enthalten ,weiter Feststellungen in leistunasmäßiger unb charakterlicher Be¬
ziehung . So wirb ber Jugenbgesunbheitsbogen auch eine wertvolle
Grunblage bei Beurteilung ber Tauglichkeit für Reichsarbeits¬
dienst , Wehrmacht und Berufseinsatz . Der Tauglichkeitsgrad wird
noch in einen besonderen Tauglichkeitsausweis , früher Gesund¬
heitspaß der HI ., übertragen Dadurch ist jeder Jugendliche vor
Überanstrengungen geschützt , denn sein Einsatz darf nur gemäß
dem Ausweis erfolgen . Eine neu geschaffene Jugenb -Untetsuchungs -
tabelle sichert bie einheitliche Beachtung bet Befunbe überall im
Reich . Durch nachgehende Fürsorge der Eesundheiispflegetinnen
wird dafür gesorgt , daß die etwa festgestellten Schäden mit Hilfe
der Einrichtungen von Staa ' unb Partei beseitigt werben . Der
Jugenbliche soll sowohl bie notroenbigen ärztlichen wie auch
ozialen Maßnahmen, '

z . B . Verschickung , erhalten . Die Voraus -
ketzungen für die einzelnen Dienstleistungen in bet HI . bauen
aber auch auf bet Erkenntnis auf , daß übertriebene Schonung
bes Jugenblichen für bie Entwicklung seiner Anlagen ebenso
chäblich ist wie übermäßige Belastung . Im Interesse ber Volks¬

gesundheit werben die Erfahrungen der Jugendgesundheitspflege
auch dem Reichsatbeitsbienst unb ber Wehrmacht unb Sozialver -
idjetung nutzbar gemacht werben .

— Aus Deutschlands großer Zeit . 15 . Januar 1871 : ( bis 17 .)
Schlacht an bet Lisaine . — 1933 : Der Wahlsieg ber NSDAP , in
Lippe beweist ihre ungebrochene Kraft und führt zur Machtüber¬
nahme burch ben Nationalsozialismus am 30 . Januar 1933 . —
16 . Januar 1906 : Marokkokonferenz in Algeciras (bis 7. April ) .

Was ber Bergmann mit Mühe und Schweiß zu Tage fördert ,
muß richtig und sparsam verbraucht werden :

Denn Kohle ist der Schlüssel zum Sieg ! *

7500to
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Sport und Spiel

Anmut und Kraft gepaart
Eine Zuschauerin Beim leSieu Radball -Wettkamvi im

Paulinenicklösicken ickreibt uns :
So treten sie zum großen Sviel an : junge ranke Gestalt ^

di ? wie angegossen auf Blinkenden Stablrädern itfien . Das lene
knisternde , flirrende Geräusch der sich auf dem SaalBoden reiben¬
den Reifen , das feine Belle Sinnen des Metalls find die Mulik .
die Spielerinnen und Zuschauer nleichermaken elektrisiert : sie
erfüllt den Raum des Paulinemcklösickens . mit jener wannungs -
reicken AtmoivBäre , die das Element ist . in dem der Soottoeiit
gedeiht . Vlitzscknelles Anvaüen an die gegebene Situation , Ge¬
schmeidigkeit und anmutige Geschicklichkeit sind die Zeichen , „unter
denen der Radvolowort ftefit . und die ibn dem Weiblichen be¬
sonders nemäfc erscheinen lassen . Die Bebendigkeit und geistes¬
gegenwärtige Wendigkeit , mit der die jungen Spielerinnen ihre
Raser lenkten , sie Berumwarfen . um noch raick einen Ball not
dem Tot abzufangen , wie sie pfeilschnell übet die «fläche tauften ,
um vor der Gegenpartei den Ball zu erwischen und ihn dann
mit energischem Stockkchlag über den Boden binwegzufegen . mitten
in das gegnerische Tor hinein — das bewies schon eine weit¬
gehende Ausbildung dieses Soortgedankens auf dem klar um -
rifienen Gebiet der 'Claris , aut dem es nur eine sachliche Be¬
wahrung gibt . Der Radballkampf bet Männer zeigte ein Ball -
wettsviel bock zu Rad , das man vielleicht als einen etwas
kühneren und tauberen Bruder des Krauenvolokviels bezeichnen
könnte , auch wenn die Regeln nickt ganz die gleicken lind . Das
Vorder - und Hinterrad bat hier zum Beispiel die Aufgabe des
Scklägers zu übernebmen . der den im Unterickied u Polo
wesentlich gröberen Ball in das Tor zu befördern Bat . Mit toller
Angriffslust , die sick gegenüber dem nickt weniger fckneidtgen ,
aber dennock im ganzen Ausmasi weit zierlicheren «rrauenfoiel
besonders kontrastreich bemerkbar machte , legten die Mannkckaften
sick ins Zeug . Auch rte konnten auf gute Etgebnisfe . stolz sein . Als
reizvolle Abwechslung und Bereicherung der großzügigen Beran -
Itanung , wurde das Kunstfahren begrufit . Die lange deutsche
Meifterin im Einer -Kahren entzückte und erregte Bewunderung
bei der Votfübrvng ibrer von Walzerklängen begleiteten be¬
schwingten Radkünste . Neues Staunen beim Publikum ttefen die
von Mut und einer sickeren schönen KötvetbeBerrsckung zeugenden
Darbietungen der deutschen Meisterinnen im Zweier -Kunmabren
hervor Den glanzvollen Äbicklusi bilbete ber Seckler -Kunftreiaen
der zwöltmaligen deutschen Meistermannschaft . Nur auf dem rück¬
wärtigen Rab . mit erhobenem Borderrab rabrend , zogen ne
ihre eleganten , rbvtbmifck bafiinsleitenben Schleifen , ein Btld ,
in dem ück männliche Kraft mit ausgewogener Sckonbett der
Bewegung glücklich verband .

Europas Beite Berufsborer
Der Verband der euroväifLen Berufsborer lAPPE .i ver¬

öffentlicht ieMt eine Rangliste aller Eewicktsklallen . in ber
Deutschland durch zehn Borer vertreten ift . . Es lind dies tm
Schwergewicht Walter Neuiel an enter Stele , SetrtS jsetbler ( 3 . 1,
Adolf Seufer (8 . ) . Arno Kölblin f9 .\ unb Öetnä eenbel flO .f .
im Halbschwergewicht Heinz Setbier (2, ) . Richard Dom (3 .1, tm
Mittelgewicht : Loses Besteimann llZ , tm Weltergewicht Gustav
Eder (6 .1. im Fliegengewicht Sckntet (4 .) unb Oftetmanns . (•>. ) .
II . a . Bat bie Rangliste folgendes Aussehen : K l r e gen g e w ich t :
1 Europameister UrBtnatt (3taltcn ) . 2 AnastaL fStalten ) .
3 . Ortega ( Spanien ) . Bantamgewicht : 1. Europameister
Bondavalli Italien ) Ke de tfl ew i ck t : 1. Europameister Bonda -
valli 12 .) . 2 . Llovero ( So .) . 3 . Lagrand . sNiederlande ) Leich t -
ge wickt : 1 . Proietti 12 . ) , 2 . Europameister .Botta 12 .) , 3 . Nico¬
laas IN .) . Weltergewicht : 1 . Eurovameifter Cerda « IKrank -
reick ) . 2 Deiro 12 .V. 3 . Palermo 12 .) . Mr tielgewichi :
1. Europameister Bellelmann ISeuttolanb ) . 2 . Luc van Dani
13t ) . 3 . Ara ISp .) . Halbschwergewicht : 1 . teuropameuter
Musina 12 .) . 2 . Seibler IDeutickland ) . 3 . Vogt iD .) Sckwer -
gewich t : 1. Neusel ID .) , 2 . Muftna 12 .) , 3 . Setbier ID ) .

Bor -MeisterMasien in Wiesbaden •

Die Amateur -Bormeiftersckaften bes Svortgaues .HeMl ^ Rastau
werben , wie jetzt feftfteBt , am 13 . unb 14 . Kebruar tn Wiesbaden
ftaftfinben . Kampfort ift bas Paulincnicklotzcken . Meldungen
müssen bis zum 1 . Kebruar abgegeben werden .

WerBeveranftaltung im Eiskunstlauf des Bann 80

Am kommenden Sonntag findet auf der JBlumenwieie eine
WerBeveranftaltung , in tbrer Art erftmaltB , ftatt . namltck mr den
Eiskunstlauf . — Am Start , werden nur die Besten des Rack -
wuckfes zu finden [ein , namltck nut Mitglieder der Reicks -

leistungsklaste . alw Reickssieger , sowie Eebietsmeister . Die Vor¬
führungen sieben auf beachtlicher Höbe . Äorgefübrt werden
Einzel - , Paar - und Erupvenlauf .

. Sportveranstaltungen des Bannes 80
Der Bann 80 führt in nächster Zeit folgende Veranstaltungen

durck : 17 . 1. 43 — Kechtturnier der R2K ., Werbevetanftaltung ,
Eiskunstlauf , 31 . 1. 43 — Schwimmvergleickskamvi nut Mainz ,
Erob -Eerau . Limburg , im Kebruar : Baniimemetichaften „ Boren ,
im März : Durchführung ber Gebietsmeisterschaften tm 2ubo . ® te
Borftaffel ist auberdem für einen Vergletckskamvf nach Wien
etngelaben .

Deutschland und die Slowakei Irenen fick am
20 . Kebruar im Berliner Sportpalast im Eisbocken -Landerkamvi .
Tags darauf fteigt bann noch ein Stäbtefoiel Berlin — Pretzburg .

Ungarn sKubballk vieler bestreiten in diesem 2ahre
Länderspiele gegen die Schweiz , Bulgarien und ockweden .

Eine Norddeutschland - Reise unternehmen Hessen -
Nassaus Amateurborer am kommenden Wochenende . Ste lampten
am Samstag in Einswarden unb am Sonntag tn SBelermunbe
jeweils gegen Äuswahlmannickaften ber norddeutschen Soottnaue .

Zum Kecktetinnen - Dreift ä d t ekamvf Wien —
Berlin — Offenhack am 24 . 2anuar in SBten würben fehl starke
Mannschaften aufgeboten . Onenback entienbet Hedwig vam iltlo
Allgaver . Trude Jakob und Marlies Nikolei Sn ber Wiener
Mannschaft wirkt u . a . die Olvmviallesettn Ellen Muller -
Preis mit .

Wirtschaftsteil

1 •/• ein .

wenig verändert ,
Frankfurter Börse vom 14 . Januar . Kursmasiis lagen Aktien

wenig verändert , » arbeit , Daimler unb Sunghans etwas freund¬
licher . Stahloerein unb Conti -Eummibrockelten leicht ab . Rcicks -
altbefitz 169 ' /«. Steuerguttoeine T 104 ' / - . Von Fteiverkebtswerten
Eailing 1 ' /- hoher , Daimler mtnus ' / - ' /-. Tagesgeld 1' /« °/°.

DieRüstungsleistung derBekleidungsindustrie
Die deutsche Tetlilwitlschaft hat im abgelaufenen 2aBr ein

besonders umfangreiches Erzeugungsprogramm enullt . Sie hat
nickt nur den gestiegenen laufenden Bedarf der WehWackt und
den industriellen Teriilbedarf gedeckt sowie für die . Versorgung
bet Zivilbevölkerung unb ben Tertilervort gearbeitet . Ipnbetn
barüber hinaus auch noch einige kriegswichtige SonbctautaaBen
gelöst . Unter bieten Sonderausgaben ftanb neben ber Erzeugung
vieler Millionen Decken bie Schaffung einer befonbeten Winter -
Ileibung für bie Solbaten im Osten weitaus tm Vordergrund .
Diese Aufgabe ift in einem Zeitraum , ben felbit «rackleute . tut
unmöglich gehalten hatten . Bewältigt worben . Damit hat tns -
besonbete bie Sctleibunasinbuftne eine . Ruftungsleiftung von Be¬
sonderer Wichtigkeit vollbracht . 2n großzügiger , sähet Planungs¬
arbeit wurde eine Winterbekleidung geschaffen , die dem Soldaten
im Osten unter Verwertung bet im vorigen harten Winter ge¬
machten Etfahrungen den höchsten Schutz gegen bie Kalte bietet .
Das Sauviftück dieser Sckutzkleidung , wie sie letzt wiederholt in
den Wochenschauaufnahmen zu sehen war , ift ein feldgrauer unb
weißet Winteranzug , bet übet die übliche Uniform gezogen wird
Zur Sckutzkleibung gehören aber außerdem wattierte unb oeiteopte
Unterhofen sowie Süßlinge aus Saatfilz , die einen guten SBatme »
schütz darstellen . Zu ihr geboten lernet Kopf - und Geftcktkckutzer .
gehören Leibbinden . Pelzwesten , Pelze . Handschuhe ulw . Selbes
dieser Kleidungsstücke ift nach vielen Erprobungen so,angefertigt
worben , baß Kälte und Wind soweit wie irgend möglich abge¬
halten werben , und daß es auch in . teiner «Heftigkeit den L-ttavazen
gewachsen ift , die der Wmterkamm stellt , «vur zahlreiche Betriebe
der Beklediungsindufttie bebeutete bie Anfertigung einer der¬
artigen Kleidung etwas völlig Neues das häufig eine Umstellung
ber Betriebseinrichtungen , ber Arbeitsgange unb teilweise auch
technische Neuerungen verlangte . Die ft taffe zentrale Planung
biefer Sonderanfertigungen durch die Vertellungsftelle für Be¬
kleidung unb die Wirtschaftsgruppe Bekleidungsindustrie , die Ver¬
teilung der Aufträge auf die einzelnen «firmen fowte bie enge
Gemeinschaftsarbeit , bei ber technisch führende Betriebe andere
Betriebe ..anlernten “ , ermöglichten es, . die gestellte Auigabe zu
meistern . So hat die Bekleidungsindustrie unb nut ihr bie Tertil -
inbuitrie , welche die erforbetMcfien Stoffe , Wirkwaren, .. Garne
uiw . lieferte , eine Leistung vollbracht , die sich ben . Ruftungs -
leiftunäen ber anberen kriegswichtigen 2nbnftrtezwetge wutbtg
anreiht . __________

Berliner Börie vom 14 . 2anuar , Der ffirunbton war . wiederum
fest , da sich erneut Materialmangel geltend machte . Die Umsätze
waren nur in einzelnen Papieren wie Mann ^ mann , Vereinigte
Stahlwerke und Karben etwas lebhafter . Goldschmidt büßten

Neues aus aller Welt

Die Ober wurde gehändigt . Als Ostdeutschlands Hauptstrom
von 907 Kilometer Länge , bet ein Einzugsgebiet von nicht weni¬
ger als 124 670 Quadratkilometer umfaßt , ift die Oder von größ¬
ter volkswirtschaftlicher Bedeutung . Dies gilt für Fischerei unb
Schiffahrt wie Handel und Verkehr . Um so bedauerlicher ist es .
daß die Oder infolge ihrer östlichen Lage noch mehr als bie Elba
unter gefährlichen Frühjahrs - unb Sommerhochwassern leidet , bie
bei Hohensaaten bie ungeheure Flutmenge von 3400 Kubikmeter
in ber Sekunde erreichen . Doch auch durch Niedrigwasser , das im
Herbst oft nur 127 Kubikmeter in der Sekunde bet einem Durch¬
schnitt von 507 Kubikmeter/Sek . beträgt , wird ber Nutzungswert
bes gewaltigen Stromes stark beeinträchtigt . Ein Ausgleich des
Wasserstandes und eine ständige Wassertiefe von 1.40 Meter konn¬
ten erst durch die Anlage zahlreicher Talsperren und den Bau
von zwölf Staustufen erreicht werben . Trotzbern sperren Eisgang
und Vereisung , bie sich über 80 bis 100 Tage erstrecken können ,
während der Wintermonate ost lange Zeit ben Schiffsverkehr .
Besonbers folgenschwer machten ftch bisher bie Launen bet Ober
oft bei der bekannten schlesischen 2ndustriestabt R a t i B o r be¬
merkbar . Von dort an ist nämlich der mächtige Strom schiffbar .
Nach der Machtergreifung durch den Siationalsozialismus wurde
daher der Oderregulierung bei Ratibor im Rahmen bes großen
Arbeitsbeschaffungsprogtamms höchste Bedeutung beigemessen .
Nach achtjähriger . rastloser Tätigkeit konnte das
große Werk nunmehr vollendet werben . Man verbannte da¬
mit nicht nut die Hochwassergefahren aus ber Stabt , sonbetn ver¬
besserte auch beten Eesundheitsverhältnisse . Darüber hinaus konn¬
ten 3000 Morgen hochwertiges Kultttrlanb neu ge¬
wonnen werben Mit einem letzten , offiziellen Spatenstich würbe
bem Strom bet Weg in fein jetziges Bett freigegeben , in dem er
kein Unheil mehr anrichten , sondern nur noch dem Nutzen und der
Wohlfahrt des Landes dienen kann .

Heftiges Unwetter in Portugal . 2n den letzten Tagen tobten
in verschiedenen Bezirken Portugals heftige Unwetter , die von
starken Regenfällen begleitet waren . Verschiedene Flüsie im
Norden und Süden des Landes führen Hochwasser unb zer¬
störten die bebauten Felder in den Niederungen . Der Sturm
riß Bäume um , deckte Dächer ab unb beschädigte die elektrischen
Leitungen , so daß einige Otte wie Villa Real zeitweilig im Dun¬
kel lagen . Besonders heftig tobte der Sturm in Porto , wo er zeit¬
weilig eine Geschwindigkeit von 100 und mehr Stundenkilometer
erreichte .

Wein aus Kaffee . Die Fortschritte der modernen Chemie
haben uns in letzter Zeit schon manches Wunder erleben lasten .
Daß man aus Milch Wolle macht , aus Glas Gewebe gewinnt ist
etwas , was heute niemand mehr überrascht . Aber eine Entdeckung ,
die die Phantasie des gewöhnlichen Sterblichen stärket erregen
wirb , ist es . daß man es erreicht hat , Wein aus Kaffee zu be¬
reiten . Darüber berichtet die Zeitschrift des nationalen Kaffee -
inftituts von Caracas in Venezuela , indem es die Ergebnisse
der Versuche mitteilt , die in dieser Richtung gemacht und voll¬
kommen gelungen sind . Es wird hinzugesügt , daß der Wein ober
vielmehr bet Weinersatz , ben man so erhalten hat , „ von sehr an¬
genehmem Geschmack ift “ . Alle , betten biefes neue Getränk eine
zeitlang geliefert wurde , haben sich ausgezeichnet daran gewöhnt ,
so baß sie sich gar nicht mehr nach dem richtigen Wein früherer
Zeiten , dem aus Weintrauben gemachten , zuriicksehnen . Unb so
rechnet man in Venezuela damit , daß man in Zukunft fast ganz
die drei Millionen „ Bolivares “

spaten kann , bie man jährlich für
bie Einfuhr von Wein hat zahlen müßen .

dffit DEUTSCHE ARBEITSFRONT
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Freitag , 15 . 2an . 1943 , 18 Uhr , Arbeitstagung ber Betriebsfühter
unb Betriebsobmänner bet Fachstelle Chemie im Sitzungssaal bet
Deutschen Arbeitsfront , Lmsenfttaße 42 , 2 . ( im Sause bes Residenz -
Theaters ) .

*
Tieferschüttert traf ans die un¬
faßbare Nachricht , daß unser
lieber , guter , hoffnungsvoller

Sohn , mein lieber , herzensguter Bru¬
der , Neffe . Schwager und Onkel , mein
über alles geliebter unvergeßlicher
Bräutigam

Hans Wallau
Uffz . in einem Gren .- Reg .

Inh . des EK I u . II . des Inf . -Sturmabj . .
d. Verw .- Abz . Teilnehmer d. Westfeldz .

im blühenden Alter von 23 Jahren am
24. Dez . 1942 bei den schweren Abwehr¬
kämpfen im Raum von Rschew den
Heldentod fand Er folgte seiner lieben
Schwester , Neffe und Tanten , die dem
britischen Terrorangriff am 12. Aug . 42
in Mainz zum Opfer fielen . Er ruht
fern der Heimat in fremder Erde , wir
werden ihn nie vergessen und in Ge¬
danken immer bei ihm sein .

In unsagbarem Schmerz : Familie
Kar ! WaHau , Josef Wallau , Uffz . ,
und Familie , Anneliese Giebel , als
Braut , und alle Angehörigen

Wiesbaden , Emser Str . 25 u . Bleichstr . 42
Mainz , Ludwigshafen , Kehl a . Rh .

Meine liebe Frau , unsere herzliche
Mutter und Großmutter , Frau

Elisabeth Dienst
geb . Vöge

ist heute für immer von uns gegangen .
Sie starb nach kurzer schwerer Krank¬
heit im Alter von 60 Jahren .

In tiefer Trauer : Dienst , tedin .
Oberamtmann , Dr .- Ing . Hans Dienst ,
z . Z. Ostfront , Schwester Grete
Dienst , Hilda Dienst , geb . Lage ,
und zwei Enkelkinder

Wiesbaden , den 13. Januar 1943.
Hindenburgallee 19, 2.
Einäscherung am Samstag , 12 Uhr , auf
dem Südfriedhof . __________

Nach langem schwerem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden ist meine her¬
zensgute Frau , unsere einzige liebe
Tochter und Schwester . Schwieger¬
tochter und Schwägerin , Frau

Emmi Wienbeck
geb . Lang

im 35. Lebensjahr von uns gegangen .
In tiefer Trauer : Wilhelm Wienbeck ,
Kari Lang and Frau , geb . Usinger .
Kari Lang und Frau , geb . Dernbach .
Hermann Lang u. Frau , geb . Mittler ,
Johanna Wienbedi Wwe . , geb . Neu -
oebauer , zugleich im Namen aller
Angehörigen

W.-Biebtich (Schlageterstr . 132) , Wies¬
baden , Waterloostr . 3, Taunusstr . 65.

Die Beerdigung findet am Samstag ,
16. Jan . , na dun . 2.15 Uhr auf dem Sud -
friedhef statt . — Es wird dringend
gebeten , von Beileidsbesuchen Abstand
zu nehmen .

FAMILIENANZEIGEN

Heiner Y 12. 1. 43. Unser Stammhalter ist
angekommen . Dies zeigen in dankbarer
Freude an : Else Bolthausen , geb . Schmidt ,
z . Z. Paulinenstift , Heinr . Bolthausen ,
Solingen - Gräfrath , Gut Lindchen ._______

Ihre Verlobung geben bekannt : Edeltraud
Haverkamp , Lothringer Straße 25, Josef
R . Riebel , Scharnhorststraße 36. Wies -
’ ' 13. Januar 1943.

Tiefes Herzeleid brachte uns die
unfaßbare Nachricht , daß nach
Gottes unerforschlichem Rat¬

schluß unser lieber , guter hoffnungs¬
voller Pflegesohn , Neffe und Vetter

Adi Nägele
Ober - Bootsmaat

Inhaber des EK I u . II , des Ü-Boot -
und des Minensucfa - Abzeichen

im blühenden Alter von 26 Jahren , ge¬
treu seinem Fahneneid , für Führer ,
Volk und Vaterland am 23. Dez . 1942
den Seemannstod fand .

In tiefer Trauer : Andreas Jordan
und Familie , Pflegeeltern

Wiesbaden , Blücherstraße 23.
Das feierliche Totenamt findet ' am
17. Januar , vorm . 10.00 Uhr , in der
St . Elisabethenkirche statt .

Nach einem Leben voll Güte und Liebe
ist unsere liebe Mutter , Großmutter
und Urgroßmutter im 83. Lebensjahr
sanft entschlafen .

In tiefem Schmerz : Familie Ludwig
Sutter und alle Geschwister und
Angehörigen .

Wiesbaden , den 13. Januar 1943.
Mühlgasse 8
Die Einäscherung findet am Freitag ,
15. Jan . , vorm . 11 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Am 12. Januar entschlief sanft nach
kurzem schwerem Leiden im Alter von
67 Jahren mein lieber Mann und guter
Kamerad , Herr

Karl Rossbach

In tiefer Trauer :
Emilie Rossbach , geb . Dorn

Wiesbaden , den 14. Januar 1943.
Moritzstraße 41
Die Trauerfeier findet am Freitag ,
15. Januar , um 13 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Unsere liebe Cousine und Tante , Frl .

Amalie Abler

in Wiesbaden , ist im Alter von
66 Jahren nach längerer Krankheit von
uns gegangen .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Heinrich Abler

W.- Biebricb , Schloßstraße 1.
Die Einäscherung findet am Freitag ,
15. Januar , 12 Uhr , Südfriedhof statt .

Nach schwerem mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden verstarb am 12. Jan .
meine liebe Frau , unsere treusorgende
Mutter und unsere gute Oma . Frau

Philipine Koch
geb Denzer

im fast vollendeten 70. Lebensjahr .
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Emil Kodi und Kinder
und Enkelkinder

W.-Erbenheiro . den 14. Januar 1943.
Ludwigstraßc 3
Die Beerdigung findet am Samstag .
16. Januar , nadun . 2 Uhr von der
Leichenhalle des Friedhofs in Wiesb .-
Erbenheim aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , sowie Kranz - und Blumenspen¬
den beim Heimgang unseres lieben Ent -
sdilaienen sage ich auf diesem Wege
meinen tiefgekühlten Dank .

Frau Rosa Schroedter Wwe .
und Kinder

Wiesbaden , Januar 1943.
Wagemanns : . 5

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Heimgang meines lieben
Mannes , sowie für die zahlreichen
Kranz - und Blumenspenden danke ich
herzlich .

Die trauernde Gattin : Frau Katharina
Diefenbach , geb . Fuhr , nebst allen
Angehörigen

Wiesbaden , Schwarzenberg 11/4 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlithster
Anteilnahme bei dem Heimgang un¬
serer lieben , treusorgenden , unvergeß¬
lichen Mutter danken wir allen denen ,
die ihr die letzte Ehre erwiesen , sowie
für die Kranz - und Blumenspenden .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Lina Gerges

Eltviller Str 12

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Hinscheiden unserer
lieben Mutter sagen wir allen auf die¬
sem Wege unseren herzlichsten / Dank .

Arthur Häusler und Frau , Emilie
geb . Abt , Alfred Hausier und Frau ,
Lilly geb .Rathgeber , Enkelkind Artur

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme
zum Heldentod meines Mannes ,

unseres Sohnes , Artur Kerzinger , Uffz .
in einem Gren .- Reg . , sagen wir allen
Verwandten , Bekannten und Freunden
unseren innigsten Dank ,

Erna Kerzinger Wwe, . geb . Müller ,
nebst Kindern und Eltern

W.-Biebrich , den S. Januar 1943,

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme beim

Heldentod unseres einzigen Sohnes und
Bruders Hermann Heinen , Schütze in
einem Gren .-Reg . . sagen wir auf die¬
sem Wege unseren tiefgekühlten Dank .

Familie Hermann Heinen ,

Wiesbaden , im Januar 1943. '
,

KapellenstraSe 81.

Danksagung .
Für das innige Mitgefühl , das
uns zum Heldentod unseres

lieben Sohnes und Bruders Hubert
Biegen Obergefr . und Bordschütze in
einer Seefliegerstaffel , entgeger .gebracht
wurde , danken wir herzlich .

Heinrich Sieger . Reg .-Rat a . D .
und Frau

Wiesbaden , Bingertst : aße 1.

Bestattungsanstalt Otto Matthes Wiesbaden
Römerberg 6, Telefon 22516 , Vertrags -
Bestatter der Großdeutschen Feuer -
Bestattung ____________

Bestattungs -Anstalt Ä. Michel , vormals
Lamberti , gegr . 1871, Tel . 24351 , Schwal -
bacher Str . 67. Erd - u . Feuerbestattungen .
Überführungen in eigenen Leichenautos .
Annahme sämtlicher Versicherungen .

VERSTEIGERUNGEN

Versteigerung . Freitag , 15. Januar , 9 Uhr ,
versteigere ich Riehlstraße 20 öffentlich
gegen Barzahlung : 2 antike Sessel , Stühle ,
Tische , 1 weiß . Bett , 1 Herdchen , mehrere
Bilder , Kommoden , 1 Wäschemangel , eine
Anzahl Kleiderbügel , Damen -Kleidungs -
stücke und Wäsche und anderes mehr .
Erfurth , Obergerichtsvollzieher , Rauen -
thaler Straße 14.

VERLOREN « GEFUNDEN

Bäckerei Schaumann , Wörthstr . 16. Mitt¬
woch , 13. Jan . , 16.15 Uhr , blieb größerer
Geldbetrag , RM 311.— , in Geldtasche
liegen . Die Person , die denselben um
zirka 16.30 Uhr an sich nahm , wird
ersucht , denselben umgehend zurück¬
zubringen .

800 RM Belohnung !
Persianer - Pelzmant .
in einer Gaststätte
der Wilhelmstr . am
Donnerstag , 7. 1. 43
zw . 17 u. 18 Uhr
abh , gek . Personen ,
die Mitteilungen
machen können ,
welche zur Wieder¬
beschaffung d. Man¬
tels führen , erhal¬
ten die obige . Bel .
Mitt . erb . uTwies -
baden , Adolfs -Allee
Nr . 45, Stb . 1. St .

1 Schneekette Lieben¬
auerstr . — Verdun¬
straße verloren . —
Abzug , b. Schulze ,
Bingertstr . 51.

Pekinese entlaufen ,
Rüde , Farbe brand¬
rot mit weißem
Halskragen , Rufn .
„Jo -Jo “ . Telefon
Nr . 20469 oder zu¬
rückbringen Hoch -
stältenstraßc 18. —
Vor Ankauf wird
gewarnt .__________ _

Silberfuchs Mittwoch

Schlüsselbund mit
4 Schlüsseln in
braunem Lederetui
Sonntag vormittag
zwischen 10 und
11 Uhr in Wiesb .-
Biebridi von Ecke
Friedri chst .^Adolfs -
platz bis Mainzer
Straße verloren . —
Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben
beim Hauptpförtner
des Verwaltungs¬
gebäudes der Kalle
& Co . A .- G. . Wies -
baden - Biebrich .

Verloren 11. 1. 43,
121/* Uhr , Omnibus
v . Südfriedh . kom . ,
Schw . gestr . Hand¬
schuh m . schw .- w.
Stulpen . Abz . g. B.
Steingasse 25 , 1 r .

Beutel mit K.-Tum -
sch . . a . d . Namen
Ruth Bischof , am
Luxemburgpl . verl .
Abzug , gegen Bei .
Kleiststr . 11, 4.

Gasmaske a . Bahn¬
hof verloren . Ab¬
zugeben bei Müller ,
Elsässer Hatz 10,
Parterre .

abenjl auf dem
Weg Humboldtstr . ,
Frankfurter Straße ,
Kriegerdenkm . ver¬
loren . Abzugeben
gegen hohe Be¬
lohnung Fundbüro
oder bei Kees ,
Nerobergstr . 9.

Drahtharfox (Hündin )
vor 3 Wochen zuge¬
laufen evtl , in gute
Hände zu geben .
Beschreibung W 145
Tagbl . -Verlag .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Salate aller Art wie la Gemüsesalat hell ,
feiner roter Gemüsesalat mit Sardellen ,
Muschel fleisch ohne Bart im eig . Saft ,
pikanter Muschelfleischsalat ohne Bart
rot , Muschelfleisch ohne Bart in feiner
Senf tunke . Muschelfleisch ohne Bart in
delikat . Lucullussoße . stets frisch ange¬
richtet . Th . Fritz Bauer , Feinkost . Lebens -
mittel . Moritzstr . 24, gegenüv . Gerichtestr .

Luftschutzbetten , Holzkinderbetten , Bett¬
stellen eingetroffen . Betten - Werner , Inh .
Gust . Werner . Wiesbaden Kirchgasse 29.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kartoffelversorgung . Zur Aufbringung und Lenkung des Kartoffel
bedarfs in der 2. Hälfte des Kartoffelwirtschaftsjahres wird
folgendes bestimmt :
I . Haushalte . Noch im Besitze von Verbrauchern befindliche
und noch nicht belieferte Einkellerungsschetne für Speise
kartoffeln dürfen ab sofort nur dann beliefert werden , wenn
die Vorderseite der Einkellerungsscheine mit dem Dienstsiegel
des Ernährungsamts versehen ist . Die Versorgungsberechtigten
werden daher auf gefordert , die etwa in ihren Händen befind¬
lichen Einkellerungssdielne zwecks Abstempelung bis spätestens
Samstag , 23. Januar 1943, bei dem Ernährungsamt vorzulegen ,
und zwar in Wiesbaden -Alt im Verwaltungsgebäude , Markt -
Straße 16 und in den übrigen Stadtbezirken bei den örtlichen
Verwaltungsstellen . Es sind jedoch nur solche Einkellerung »
scheine zur Abstempelung vorzulegen , deren Inhaber mit Be¬
stimmtheit damit rechnen können , bis zum 30. Mal 1943, dem
Tag des Verfalls der Einkellerungsscheine , von einem Erzeuger
mit Speisekartoffeln beliefert zu werden . Besteht diese Aus¬
sicht nicht , so sind die Einkellerungsscheine bei den oben ge¬
nannten Stellen trotzdem vorzulegen . Sie werden in diesen
Fällen nicht abgestempelt , sondern gegen gelbe Bezugsausweise
für Speisekartoffeln umgetauscht , die zum laufenden Bezug
von Speisekartoffeln berechtigen .
II . Großverbraucher . 1. Großverbraucher haben dem Ernährungs¬
amt unter Verwendung eines besonderen Formblatts bis spä¬
testens Samstag , 23. Januar 1943, zu melden , welche Mengen
von Speisekartoffeln auf die ihnen vom Ernährungsamt aus¬
gestellten Bezugscheine bis jetzt noch nicht geliefert worden
sind . Die Formblätter sind zu beziehen a) für Gaststätten und
Beherbergungsbetriebe bei der Kreisgruppe Wiesbaden der
Reichsgruppe Fremdenverkehr , Wiesbaden , Bahnhofstraße 26,
b) für Anstalten , Heime , Gemeinschaftslager , Kriegsgefangenen¬
lager , Werkküchen , Werkkantinen usw . bei dem Ernährungs¬
amt , Wiesbaden , Marktstraße 1/3, Zimmer 12, c) für RAD . und
Schutzgliederungen -außerhalb der Wehrmacht bei dem Emäh -
rungsamt , Abt . A, Wiesbaden , Friedrichstraße 1/3 , 1. Stock .
Zimmer 32. Den Formblättern sind sämtliche Rechnungen über
die bereits gelieferten Kartoffeln beizufügen .
2. Großverbraucher , die Bezugscheine für Einkellerungskartoffeln
nicht erhalten haben und auf den laufenden Bezug von Speise¬
kartoffeln angewiesen sind , haben ihren Bedarf für die kom¬
menden Zuteilungsperioden ebenfalls auf dem vorgenannten
Formblatt bis spätestens Samstag , 23. Januar 1943 zu melden .
III . Kleinverteiler . Die weitere Zuweisung von Speisekartoffeln
an Kleinverteiler , die bis jetzt nicht in der Lage waren , die
ihren Kunden abgetrennten Bestellscheine restlos zu beliefern ,
setzt voraus , daß diese Kleinverteiler eine schriftliche Erklä¬
rung unter Verwendung des ihnen in den nächsten Tagen zu *

gehenden Formblatts bis spätestens Samstag , 23 . Januar 1943
bei dem Städtischen Ernährungsamt , Abrechnungsstelle für den
Einzelhandel , Wiesbaden , Rathausstraße 2, abgeben . Der Er¬
klärung sind die Zweitschriften der nicht restlos belieferten
Bezugscheine beizufügen . Die Kleinverteiler haben sich auf
diesen Bezugscheinen von ihren Großverteilern bescheinigen zu
lassen , welche Kartoffelmengen auf die einzelnen Bezugscheine
noch zu liefern sind . In der Erklärung haben die Kleinverteiler
anzugeben , für wieviel Personen und zu welchen Terminen die
noch restlich zu liefernden Kartoffeln benötigt werden . Bei
dieser Feststellung ist davon auszugehen , daß an die Haus¬
halte jeweils nur die Wochenmenge an Kartoffeln ausgegeben
werden darf . Die Abgabe größerer Mengen ist auch bei etwa
vorhandenem , hierzu an sich ausreichenden Vorrat nicht zu¬
lässig . Für diese rückständigen Lieferungen erhalten die Klein¬
verteiler durch das Ernährungsamt Dringlichkeitsscheine Die
Kleinverteiler haben die erhaltenen Drinriichkeitsscheine mit
ihrem Firmenstempel und dem Vermerk , durch welchen Groß¬
verteiler die Lieferung zu erfolgen hat , zu versehen . Die Dring¬
lichkeitsscheine sind von den Kleinverteilern an den Gruppen¬
verteiler , Herrn Hermann Knapp , Wiesbaden , Marktplatz 3 ,
unverzüglich weiterzugeben , der das Weitere wegen Belieferung
mit Speisekartoffeln veranlaßt . Die Lieferungen sind auf die
ursprünglich ausgestellten Bezugscheine zu verrechnen . Durch
diese Regelung wird die laufende Belieferung der Kleinverteiler
auf Grund der für die einzelnen Zuteilungsperioden ausgestellten
Bezugscheine nicht berührt . Wiesbaden , 13. Januar 1943.

Der Oberbürgermeiste ' — Ernährungsamt .
Bei Verstopfung — Seiilax das biologische

Darm - Regulierungsmittel Selilax sorgt
für geregelte Darmfunktion Nur in Apo¬
theken Bepbarma . Biolcg Pharmazeutika
Hannover Am Taubenfelde 35.

Robert Ulrich vorm Berthold lacoby
Wiesbaden Taunuss trabe 9 Tel ' 9446
23847, 2384b. 23849. 23880 ' ' ' on
Möbeltransport , Lagerhaus

VERSCHIEDENES

Wer arbeitet Polster¬
garnitur auf ? Aug .
M 144 TV.

Wer strickt 1 Paar
Faust - Handschuhe
schön ? A 474 TV.
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THEATER • KURHAUS STELLENANGEBOTE KAUFGESUCHE

Weiblich

Uralt durch freade

Herrenschnürstiefel ,

se -

VERANSTALTUNGEN

VARIETES

MIETGESUCHE

LICHTSPIELE

und des Hauptfilms kein Einlaß .
GEBRWalhalla -Theater , Film u .VarieU .

Ein Film um Wolfgang Amadeus Mozart

CHEMISCHE

dem Hauptfilm .

Männlich

Süddeutschlands

Moskaus

Anzug ; , nrittl . Figur .
u . Mantel , beid . g.

STELLENGESUCHE

Weiblich

WOHNUNGSTAUSCH
VERKÄUFE

TIERMARKT

* 2 *

Straße 8,

FISSAU
Hautpflege mit Miftheiweiß

VEREINSNACHRICHTEN IMMOBILIEN
GELDVEUKEHR

SPORTKALENDER

güngswerk £

[ ■• für die gute Küche

von 9- 11 Uhr bei
C . Heiter , o. H. G.
Wiesb . , Rheinstr .77.

mersängerin Erna Berger , Dagmar Söder -
quist und die Wiener Philharmoniker .

Radio , gut erhalten ,
ges . E 146 TV.

MNtMrtOKN ♦KiftPER85XLElDUNG♦P£LZC
Theaterkolonnode 4, Lan ^qassf 32

zu vermieten . Well¬
ritzstraße 5 . P .

Diensten „aufgestiegen “ war . . . . Die
neueste Wochenschau läuft vor dem Haupt -
film > Jugend hat keinen Zutritt ,

Zim . , schön möbl . ,
1 Bett , mit Licht u .
heizbar , an berufs -
tig . zu vm . , Preis
35 M. Adr . TV. Mt

Vogelbauer gesucht .
Postkarte an Götze
Zietenriug 4 .

Zeitungsträgerinnen , zuverlässig , sofort
gesucht . Wiesbadener Tagblatt , Schalter¬
halle rechts .

Union - Theater , BhemStraße 47 .
. .Liebe ist zollfrei “ mit Hans Moser ,
Else Elster .

Römer - Lichtsniele . W .-Dotzheim .
„ Die gute Sieben “ .

3 - Kronen - Lichtspiele Schierstein .
. .Der grfiqe Domino “ .

In Wiesbaden : Marktstr 25
Moritzstraße 1. sowie Läden

der Wäscher dl Rund

L. Schellenberg 'sehe Buchdruckerei , Wles -
badener Tagblatt .

oder
Be-

Kinderbett , weiß . g.
e ., ges . D 147 TV.

Stuudcnmädchen od .
Frau täglich v . 10
bis 13V, Uhr . Seel ,
Taunusstr . 41 , 3.

Küche , gebr . , mod .
od . einzelne Möbel
gesucht . S 117 TV.

Rene Deltgen , Paul Hörbiger . Es wirken
weiter mit Karl Schmidt - Walther , Kam -

bedrohenden Terroristen

etwa I - — —-- — — -—
__ I 2 Mansarden , leer ,

Antike Bilderrahmen
gesucht . Preisangeb .
H 146 TV.

Matratzen , gut crh . ,
ges . B 148 TV.

Teller od . Eßservice
ges . H 133 TV.

H.- Wintcrmantel,Gr .
52, D .-Wintermant . ,
Gr . 46 , all . g. erh . ,
ges . M 137 TV.

Herren -Mantel , gut
erh . , große Figur ,
ges . T. 147 TV.

Feditwtttkämpfe . Eröffnung Sonntag , den
17. Jan ., vom . 8 Uhr , Paulinenscfalößchen
(Runds aal ) . Dauer bis 12 Uhr und ab
2 Uhr nachm . Eintritt frei .

Luna -Theater , Schwalbacher Str .
Franziska King , Otto Wernicke : „ Die
Kellnerin Anna “ .

Anzug (dunkel ) , Gr .
1,72 m , schlank ,
nur gut erhalten ,
ges . K 142 TV.

Anzug , mittl . Größe ,
nur gut erhalten ,
ges . F 142 TV.

zierliche Figur ges .
W 137 TV.

Reißbrett , 100 X 65
cm , gesucht . Fr .
Wimmer , Mainzer
Straße 116, 1.

Schlitten 12.- . Adei -
heidstr . 35, Stb .l r .

Zimmer , möbl ., groß
sonnig . Zentralheiz .
und volle Verpfleg .
Privat - Mittagtisdi
Seul , Kirchgasse 40,
1. Stock .Oberbayern )

sucht . Antritt
Mitte April .
Schriftliche
telefonische
Werbungen an

ganze Wohnungseinrichtungen , Nachlässe
u . Erbschaften kauft ständig Klapper .
Taunusstraße 40 und Moritzstraße 3.
Telefon 28459.

die Wert auf modischen und

Klktlschen Ratschlag legen ,
mmen nach wie vor zu

serem Restaurant . | 2- 1 .- W., N . Kochb :
W 142 TV._________ I Miete 40 Mk . , ge

Pflegerin , zuv . , (audi
älter ) gesucht zur
Betreuung einer jün¬
geren leidend . Dame
G 145 TV.

Barocksessel , bezog ,
mit Gobelin oder
Samt , gut erhalten ,
gesucht . Höpker ,
Bismarckplatz 5.

Bettbezüge,Kopfkiss .
Bettücher , Hand¬
tücher , Tischtücher ,
alles gut erhalten ,
ges . T 142 TV.

Wanderung . Ortswaltung Biebrich : Sonn¬
tag , 17. Jan . , Wiesbaden , Albrecht -Dürer -
Anlagen , Schützenhaus , Eiserne Hand ,
Roßbachtal . Bleidenstadt . Treffpunkt :
9 .30 Uhr Albrecht -Dürer - Platz für Wies¬
baden , 8.45 Uhr Bunsenstraße , Halte¬
stelle Linie 8 . für W.-Biebrich .

Singstunden der Wandergruppen . Jeden
Freitag , 20.15 Uhr , in der KdF .- Musik¬
schule , Luisenstraße 42, 2 (im Hause des
Residenz - Theaters ) . Erste Singstunde
Freitag , den 8. Januar 1943.

Zimmer und Küche
Hth . Part , gegen
2 Zim zu tauschen
ges . B 135 TV.

Konfirmanden -Anzug
und Unterwäsche f .
14j. Jung . , a . g. e .,
gesucht . W 136 TV.

Kinderwagen , gut er¬
halt . 40.—. Bleicb -
str . 43, Hth . 3 r .

5—6 Zimmer , Etage ,
in Wiesbaden oder
Umgegend zu mie¬
ten gesucht . W 148
Tagbl .-Verlag .

Jg . Kinderpflegerin
oder Schwester für
tagsüber zu 4jähr .
Mädel gesucht (1.
oder 15. Februar ) .
H 141 IV ,Scala , Groß -Varietö . Telefon 259o0

Täglteh 19.15 Uhr das fabelhafte Januar¬
programm mit Gastspiel Narciso - Pujol ,
Lucia La Bella und Carmen Granada ,
die spanische Musik - , Gesang - u . Tanz¬
schau . Jeden Mittwoch und Samstag .
15.15 Uhr Familienvorstellung . Telefon .
Vorbestellungen werden nur von 10 bis
13 Uhr angenommen . Scala -Kasse . Ruf
25950. Vorverkauf täglich ab 16 Uhr . i

Radio mit Batterie -
anschiuß od . Koffer¬
radio zu kaufen od .
zu tauschen gegen
Herren -Stiefel , hell¬
braun , Gr , 41 , od .
Herren - Oberhemden
(warm ) , beides neu¬
wertig , u . Aufzahl .
Ang . an L. Kaiser ,
Wiesb . - Schierstein
Mainzer Str , 14.

Frauenkleider , älter .
Modell . Anzug , Gr .
51, Lodenmantel ,
Gr . 51, all . gut er¬
halten und Opern¬
glas mit Etui ge¬
sucht . Preisangeb .
F 138 TV.

Herrenschuhc mit
Schlittschuhe , Gr . 39
35.- , Damen - Schlitt -’
schuhe , Or . Alexan¬
der Nr . 26, 10.— ,
beide neuw . Anzus .
Freit , v . 2-6. Mar -
tinstr . 14, Souterr .

Kontoristin sucht
Heimarbeit , Schrcib -
masch . vorh . Klün -
der,Marktstr .23,11 .

Sofort gesucht 1 Pen¬
sionsköchin 1 Saal¬
tochter , 1 Küchen¬
mädchen . Zu erfr .
Tagbl .-Verl . Nm

3— 4-Zim .- Wohnung
mit Küche , Bad ,
Keller , möglichst m .
Zentralheizung , in
guter Wohnl . Wies¬
badens für sofort
oder später von
selbst . Kaufmann
gesucht . Ausf . Ang .
D 148 TV.

Zimmer , gut möbl . ,
zum 15. 1. zu vm .
Adolfsallee 34, 2.

Zimmer , schön , 2bett .
mit fließ . Wasser
und Heizung , Früh¬
stück u . Mittagessen
in Kurhausnähe zu
verm , T 138 TV.

Wohn - u . Schlafzim .,
eleg . möbl . , in zen¬
traler Kurlage , mit
Zentralheiz . u . Bad¬
benutzung an Be-
rufstät . z . 1. 3. d3
zu vermieten . Tele¬
fon 22511. Adr . im
Tagbl .- Verl . Mw

Frau (Serviererin )
sucht Stelle , am
liebsten in Wein¬
stube oder in bes -

Gasherd . 2flammig
mit Tisch 25.—.
Waterloostr . 3. 4 1.

Dczimal -Laufgewichts - Waage bis zu 250 kg
Tragkraft , gut erhalten , zu kaufen ges .
Angeb , u . F 262 an Anzeigenfrenz , Mainz .

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .
Erstaufführung : „ Der Seniorchef “ . Ein
Ferra - Film mit Otto Wernicke , Hilde¬
gard Grethe , Max Gülstorff , Werner
Fuetterer . Regie : Peter Paul Brauer . Das
Schicksal eines redlichen Mannes , der in
seiner Leidenschaft für den Beruf seine
Familie vergißt erzählt dieser Film mit
überzeugender Lebensnahe . Anfangszeiten
Wo . 15 00, 17.15, 19.30, So . 13.00 Uhr .
Jugendliche haben keinen Zutritt . Keine
telefonischen Bestellungen .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstr . 5.
Attila Hörbiger . Sybille Schmitz in
.Wetterleuchten um Barbara “ . Jugend -

■ liehe zugelassen .___
Park - Li eh tsfllele Wiesb . -Biebrich .

Dienstag bis Donnerstag . Ich möcht von
dir ein Foto . . . ist der musikalische
Schlager des Films „ Der Weg des
Herzens “ . Wiener Menschen — Wiener
Musik . Magda Schneider u. Willi Eich- ।
beiger spielen ein ideales Liebespaar , i
Jueend ' ±e haben keinen Zutritt . Be-
ginn : Wo . 19.30. Mittwoch auch 15 Uhr .

WALHALLA
Film und Variete

3— 4- Zimmer -Wohn . .
neuzeitlich , m . Zen¬
tralheizung u . Bad
gesucht . 7- Zimmer -
Wohnung in Darm¬
stadt kann i .Tausch
gegeben werden .
A 472 TV.

RM 30 000.— zu 4 •/•
ganz oder geteilt ,
RM 30—35 000.— z.
4*?«*/• , ganz od . ge¬
teilt ab sof . (evtl ,
auch eute 2. Stelle )
auszufeiheo durch
Scheller , Hyp .- Fach -
büro . KI. Burg¬
str . 5. Tel 23559.

Tigerkatze , schön .
U* Jahr , in gute
Hände z. verschenk .
Limbart , Friedrich¬
straße 43 , 1.

Film • Palast . Schwalbacher Str .
spielt heute , Donnerstag , 15, 17.15 und
19.30 Uhr den großen , spannenden Ufa -
Film „ GPU .“ , ein Karl - Ritter - Film mit
Laura Solari , Andr Encelmann , Marina
von Ditmai , Will Quadflieg . Aus dem
Inhalt : Die Tragödie einer schönen Frau ,
die ihr Lebensziel darin erblickte , den
Mann zur Strecke zu bringen , der als
Verderber ihrer Familie bis zum Europa

2-Zim .- Wohn . , ger . ,
evtl . 3-Zim .- Wohn .
mit Heizung , Bad
und Zubehör , auch
Frontsp . , Waldnähe
gesucht . E 145 TV.

in einem vierte ! Glas Wasser hat
die gleiche Wirkung wie zwei
Kugeln in einem halbvollen
Glas . Denken Sie daran , werrn
Sie eine Packung besitzen , sie
reicht dann doppelt so lange .

• Oriüdti
Mundwasserkugeln

Kaffee oder kleines Weinlokal in Wies¬
baden oder Umgebung zu mieten oder zu
kaufen gesucht . Angebote unter B 257 an
Anzeigenfrenz , Mainz .

Wohnungstausch .
Biete ein Einfam .-
Haus mit großemGarten u .Stallungen
in Taunusort . Ge¬
sucht wird 2 bfs
3- Zimmer - Wohnung
in Wiesbaden oder
Vorort . A 468 TV.

derschuhc , Gr . 27, ।-- -- -
alles gut erhalten, ! Wohn - Speisezimmer ,
gesucht . Postkarte gediegen , aus nur
genügt . Hopf , Mau - 1 gutem Hause ges . ,
ritiusstr . 12. | evtl . auch im

Tausch gegen neu -
wert .Markenklavier ,
A 429 TV.

Alleinmädchen , er¬
fahren , selbständig
im Kochen , für
Haushalt (Landhaus

Capitol - Theater am Kurhaus .
Noch Donnerstag u . Freitag geschlossen .
Ab Samstag * Emil Jannings in „ Der
schwarze Walfisch “ . Anfangszeiten . Wo .
15.00 . 17.15, 19.30 Uhr .

Offiziersdegen , neu
95 cm 32.- , drei
Anker - Stein - Bau¬
kasten 12.- . Jung¬
mädelbücher ä 1.50,
Rodeischl . 10.- . v .
Monts,Michelsb .18,1

Gute Milchkuh , hoch¬
tragend , Anfang
Fehpiar kalbend ,
zu verk . Josef Kirn
Wbd . - Frauenstein ,
Obergasse 3.

Zimmermädchen , per - an Berufstät . zu
fekt , gesucht . Hotel | vm . Anzus . Freitag
Weißes Roß , Koch- 1 vorm . Adr . TV. Lo

Westerwaldverein E. V. Zweig Wiesbaden .
Sonntag , 14. Februar , nachm . 5 Uhr , in
W.- Bierstadt , Gaststätte , .Rebenstock “
(Bes . L. Schmidt ) : Jahreshauptversamml .

Aktentasche , Leder ,
gut erhalten ges .
M 146 TV.

Fähnlein 4/80 . Am Sonntag , 24. Januar ,
nachm . 4 Uhr , im großen Saal des Luft¬
schutzhauses : .Euch zur Freude . . .“ Ein
Volksgemeinschaftsnachmittag des Fähn¬
leins 4/80 und der JM -Gruppe 8/8 .
Preise —.50 und —.75 RM .

Ein Film um Wolfg . Amadeus Mozart

Wen die Götter
lieben

mit HANS HOLT , IBENE
v. MEYENDOBfF , WINNIE
MARKUS, RENE DELTGEN ,
PAUL HÖRBIGER
Es wirken weiter mit : Karl
Sdnnidt -Walther , Kammer¬
sängerin Erna Berger , Dagmar
Söderqnist und die Wiener
Philharmoniker .
Die Wodtenschau läuft nach
dem Hauptfilm .

Bühne : Chleael , der fabelhafte Jongleur
Wo . 14.30, 16.50 . 19.30 Uhr . So . ab
13 Uhr . Jugendl . üb . 14 J . zugelasseu

..Wen die Götter lieben “ mit Hans Holt . Frauen , mehrere zuverlässige (Radfahren
Irene von Mögender » , Winnie Markus , I Bedingung ), f . leichte Beschäftigung ges .
— ■ — ' 1 Lehmadler . Faulbrunnenstr . 3, Tel . 24701 .

Trainings - od . Ski¬
anzug . Gr . 42. so -,
wie Überschuhe od .
hohe Stiefel . Gr . 38
b . 39, all . g. erh ..
gesucht . B 138 TV.

Herren , u . Damen - 1

Schlittschuhe , Merkur
Gr . 31. 5 .—, Eis¬
blume . Gr . 30, 6 .— .
Adr . TV, Nh

Brautkleid , gut erh 8ctm.de m . angearb .
mit oder ohne | Schlittschuhen 22.- .
Schleier für kleine, ! KL _ Schwalbacher

Ufa - Palast . Wilhelmstraße Nr . 36 . fünf Kindern für
Der große Kriminalfilm „ Dr . Crippen an ganz oder tagsüber
Bord “ . In den Hauptrollen : Rud . Femäu, } zum 1. 2. 1943 ge-
Reni Deltgen Anja Elkoff , Gertrud ( sudit . Angebote m .
Heyen . Ein Kriminalfall , der einst die | Gehaltsanspr . unter
Sensation der Tagespresse war , findet | H 120 TV. ________hier seine vollendete filmische Gestal - 1Mädchen oder Frau ,
tung . Kulturfilm : „ Die Donau vom tüchtig , zuverlässig ,
Schwarzwald bis Wien “ . Jugendliche | für die Warcnaus -
nicht zugelassen . Täglich 14.30, 17.00, ! gäbe und Putzhilfe
19.30 Uhr . Beachten Sie die Anfangs - 1 für ganze Tage ges .
zeiten . Bei Vorführung der Wochenschau | Vorzustellen vorm .

Schöner Laden in d .
Gr . bargstraße so¬
fort zu vermieten .
Schmidt Immobil . .
Rheinstraße 69.

Garage , geheizt , zu
verm . Römerweg 12
Telefon 61427.

kleidung , getr . . zum j 2 Edelmarder , neu -
Umarbeiten f . Kin - | wertig 300 —. Adr .
derkleidung gesucht . | Tagbl .-Verl . Ni

S« ügt . Hut > weinrot . sdllckcFntzBIescr Wbn .- torm 35._ . Webcr .
Freudenberg Ü.Wbn . | oa<;se r > i
lulpenweg 35. » —-- — — :------

erb . , für 15jährigen | Schlafzimmer , Herrenzimmer . Wohnzimmer ,
ges . Fr . Geisel . | Küche , sowie Einzelmobiliar . Schränke ,
Wellritzstr . 45. Bücherschr . , Schreibtische , Tische , Stühle ,1-- Betten , einzeln n . egale , Roßhaar - u . a .

Matratzen . Deckbetten , Plümos u . Kissen .

b. unneuplatz 2. zto7 „
~

gut möbl . .
Zimmermädchen in I zum 1. Febr . frei .
Dauerstellung sof . | Langgasse 25, 3 r .

M» , . , leer . heiTbT.
I z . V. Neugasse 14. 2

Ein - o .Zweifamilien¬
haus in Wiesbaden
oder Vorort sofort
od. später zu kauf ,
gesucht . Ausf . An-
gcbctc G 148 TV.

Suche in Wiesbaden
Garten - oder Bau¬
grundstück zu kauf .
Dr . Witt , Warne¬
münde . Gartenstr .63

Stundenfrau 2-3maI
wöchentlich für
einige Stunden ges .
Bachmayerstr . 12.

Stundenhilfe für
frauenlosen Haus¬
halt von 11- 1 Uhr
täglich gesucht .
K. Egener , Nieder -
waldstr , 5, Gth .

Halbtagshilfc i.Haus¬
halt gesucht . A 437 i
an Tagbl .- Verl .

Koffer ges . Springs¬
holz , Wolram -
straße 5.____________

Koffer , klein . und
Damenmantel , blau ,
gut erhalten , ges .
L 145 TV.

zimmer > sauber , sch .
mbl . , Nähe Taunus -Bock ----- | str . , b . ruh . Leuten

Kd.- Bettch ., w. , 28.-
Adlerstr , 49, 2 r .

2 Kachelöfen , elektr .
neu , 220 V. a 159.- .
Von 2 % — Uhr .
Mainzer

"
Straße 19,

Parterre .

Häsinnen . deckreif ,
5 Monat alt , zu vk .
Gärtnerei Martin ,
Hergenhahastraße 4 ,
10- 12 und 3-5 Uhr .

Stallhasen gesucht .
Kannenberg,Schwab
badier Str . 73, 1.

Hund , jung , kleine
Rasse , nur In gute
Hände z. vk . Neu -
gasse 19, Schleuder .

An za ? Z7I Tisch , alles gut er -
e L % 134 TV halten - «es - H 134b 134 Fl . an Tagbl .-Verl .

Gasherd , 3-4flamm . .
wenn möglich mit
Backofen . gesudit
Gfillparzerstr . 3.

Badewanne f . Klein¬
kind , Waschkomm . .' 1 gr . Küchenschrank
ges . Piel . Kaiser -
Fr .- Ring SO, Part .

Wandtafel , gr . , Aus¬
ziehtisch , 6 bis 8
Stühle (mögt Wie¬
ner ) u . Linoleum
ges . 1. 143 TV.

Einfamilienhaus , am
Stadtrand gelegen ,

_ges . F. 136 TV,
I - od . 2- Fam .- Haus
mit Garten gesucht .
Anz . nach Wunsch .
S 146 TV.

Acker (Baums tu & j
z . verk . . auch als
Bauplatz zu verw .
Adr . TV Nc

Tage gesucht . Fär¬
berei Döring , Dotz -
heimer Str . 62 .

Mann , zuverläss . , als
Nachtportier und
Mann für *4 Tage
f. Hausarbeiten ge¬
sucht . Adr . TV. Ld

Auf der Bühne : Chiezel der fabelhafte ftt/Frau od . FÄi
'
n

'
zurTühnmg meliS

Jongleur . Wo . 14.30, 16.50, 19.30 Uhr . . . . A aan TV
■So . ab 13 Uhr . lugendliche über 14 l . I — L - .™*.1“ - .8“ : At1 ? .1

"
.'___

zugelassen . Die Wochenschau läuft nach I Wir suchen sofort einige tüchtige Putz -
....... 1 trauen für ganze oder halbe Tage .

1-2- Zimmcr -Wohnang
von jungem Ehepaar
für sof . od . später
gesucht . L 138 TV.

2 Zimmer m . Küche
evtl , auch Teil wohn ,
von jg . Ehepaar gc-
sucht . Adr . TV, Nc

Radio - Apparat ,
Gleich - o . Allstrom
gesucht . Hotel
..Stadt Koblenz “ ,1Bad SfhwalbaÄ .

Radio u . H .- Fahrrad
ges . 8 139 TV.

Putzfrau , sauber ,
für täglich 2 bis
3 Stunden gesucht .
„ Zum Blüdiertal “ ,
Blücherstr . 23.

Frau , sauber , für
Geschäftsräume zu
putzen • gesucht .
Gustav Gottschalk ,
Kirchgasse 25.

Seifen - , Park - , Toilette -Artikel - Geschäft
von zahlungsfähigem Fachmann zu kauf ,
ges . Angenehm ist Mittelstadt od . Kur¬
ort . Angebote erb . u . L. T. 4950 an die
Ala , Leipzig C k __

Brief marken -Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken . Briefmarkenhaus
Dr . Becker . Langgasse 56, Telefon 26683.

Flügel , klein , Flur -Läufer , klein . Teppich ,
ant . Schachspiel zu kauf , ges . E 117 TV.

Antike Möbel , Gemälde und andere Kunst¬
gegenstände jeder Art kauft : E. Klapper ,
Kunst - und Ausstellsäle . Webergasse 57,
Telefon 28627.

bis 3- Zimmer -
_____ Wohnung gesucht .
Heizer gesucht . Wer | Adr . im TV. . Lz

übernimmt noch 2 % -3-Zim .- Wohnungkleine Heizung . für sofort oder spä -
Thomaeatr . 18. Te- 1 ter gesucht . Nur in
lefon , 26368. I ruhigem , gutem

Hausmeister - Ehepaar I Hause . H 147 TV.

Hausgehilfin ganze
oder halbe Tage
gesucht . Brenner ,
Laden , Wellritz -
straße 5. _________

Hausgehilfin in ein¬
fachen Haushalt m .

Höhensonne , Orig in .
Hanau , ges . Wöhler ,
W.- Biebrich . Rat¬
hausstr . 70. Tele -
fon 60278.__________

Zimmerofen (Alles¬
brenner ) gesucht
K 108 TV.

Ziehharmonika mit
Knöpfen gesucht . —
Preis 80— 100 Mark .
Bleichstr . 47 . 2 r .

Radio , Batterieempf .
(gut erhalten ) ge¬
sucht . Koenen ,
Kiedricher Str , 11.

Radio und Schiffer¬
klavier ges . Telef .
Nr .25329. D 148 TV.

Sammeltassen , einf .,
sowie flache und
tiefe Teller gesudit .
M 136 TV.________

Kochtöpfe , gleich
welche Größe , ges .
B 147 TV.

Teilwohn . m . Küche ,
Bad o . Baibenutz . ,
Balkon od . dergl . ,
sof . od . bis spät .
1. 7. von Ehepaar
mit allerbesten Re¬
ferenzen ges . Näh .
Tel . 22278. Ang . an
Freseniusstr . 49a ,

1- 2 Zimmer u . Küche
von Beamten witwe
mit Tocht . f . sof .od .
spät , ges . M 148 TV

1—2-Zim .-Wohnung
v . jungem Ehepaar
ges . , mögt . i. West -
cnd . T 146 TV.

Koffervgebr .ges .Geis -
bergstr . 22. Wetzel .

Lederhandschuhe ,
warm . 1 P. Gelände¬
stiefel , 41, b . g . e .
Eiiang , K 146 TV.

Flügel , gut erhalten ,
aus Privatbesitz gc-
sucht . G 135 TV.

Roßhaar und Möbel
kauft Holland Se- '
danatraße 5._______

Teppich , 2X3 , gut
erh . , ges . Preisaug .
L 146 TV.

Brennholz resp . Ab¬
fallholz , geschnitten
oder ungeschnitten ,
ges . Jost , Aarstr . 87
Telefon 26781.

Verpack ungskisten in
verschied . Größen
dringendst zu kauf ,
ges . Jost , JUrstr .87
Tel . 26781.

Nähmaschine gesucht .
F 134 TV<________

Staubsaugen , 220 V.
neu od . gebraucht ,
- es . Ahg . M 147

. an TagbL - Ver .̂

Deutsches Theater . Fr . 15. 1„ 18 bis
etwa 21 , 1. Mal , E 17 ; Die letzte Festung ,

Residenz -Theater , Telefon 27506 .
Freitag , 15. Jan . : Theater geschlossen .

Kurhaus Freitag , 15. Januar , 11.30 Uhri
Brunnenkolonnade : Konzert . 16— 18 Uhr :
Konzert . Leitung : August Vogt . 19 Uhr :
Lieder - u . Duetten - Abend . Susanne Hora - i
Stoll , Sopran ; Karla Moritz , Alt ; Hans
Oscar Hiege , Klavier .

Anzug Mantel und
Was die . alles gut
erb . f . 8-9j. Jungen
gesucht . K 138 TV. - ---------------------

Änzng und MmW , BS* 7,s * r“ k s"
Gr . 48, sowie An - — ■■■ ■---------
zug f . loj . Jungen . Kett , weiß , mit Ma -
alles neuwert . , ges . | kratze , Stepp - und
K 144 TV. | Wolldecke , weißer

Hausgehilfin , tücht . ,
erfahren in allen
Hausarbeiten , zum
1. Februar gesucht .
Jaeger , Augusta¬
straße 15. — Tele -
fon 24249._________

Hausgehilfin , kinder¬
lieb , in Haush mir
3 Kindern ( 11, 8,
1 Jahr ) n .Münchener
Vorort ges . Angeb .
mit Gehaltsforde¬
rung erbeten Frau
Hanna Behrens .
Ottobrunn -Münch . 2
Adolf -Hitler - Str . 44

Wer gibt für Heiz¬
periode zcntral -
geheiztes kl . Zim .
an Dame ab ? Bett¬
wäsche wird ge¬
stellt . Preisangcb .
W 151 TV._______

Zimmer , möbl ., am
liebst , i. Schierstem
gesucht . L 144 TV.

Wir suchen für sof . einen tüchtigen Fach¬
mann oder Fräulein im Rechnungswesen .
Angeb . m . Gehaltsanspr . u . Zeugn .- Ab -
schriften sind zu richten A 471 TV.

Laufjunge für täglich 2—3 Stunden nach¬
mittags ges . Vorzustellen bei Lyssia -
Werke , Pharmazeutische Fabrik , Wies -
baden , Taunusstraße 66 .________________

Schuljunge , kraft . , zum Ausfahren von
Waten ges . Th . Fritz Bauer . Feinkost ,
Moritzstraße 24, gegenüb . Gerichtsstraße .

7—8- Zimmer - Wohn . ,
evtl , auch Einfam .-
Haus mit Zentral¬
heizung in nur best .
Lage von Betriebs -
fünrer aus Wies¬
baden sof . od . spät ,
zu mieten gesucht .
4-Zim .- Wohn , mit
Balkon in ebenfalls
bester Lage kann
als Tausch geboten
werden . A 410 TV.

1-2 Zimmer , möbl .,
geheizt , mit Koch¬
gelegenheit zum 1.
oder 15. Februar
gesucht . T 144 TV.

2 Zimmer , groß , mbl .
mit je 2 fetten und
Küche mögl . in ein .
Hause Nähe Bis¬
marckring gesucht .
Pr . je Zim . 50 bis
60 Mk . H 144 TV.

Zimmer , groß , auch
Hans . , leer , sofort
gesucht . G 144 TV.

2 Zimmer , eleg . mbl .
gesucht . D 144 TV.

Zimmer , möbl . oder
Mans . m . Kochgel .
von berufst . FrauL
gesucht . E 144 TV.

Zimmer , schön möbl .
Kurviertel od . Nähe
Bahnhof von be¬
rufstät . Dame ges .
F 125 TV.

Personenwagen , gebr .
laufend ges . Aug .
Rossel , Adlervertr . ,
Bahnhofstraße 19.
Telefon 20717

Dam .-Rad , Hrn .- Rad
gesucht . Lehmacher ,
Faulbrunnenstr . 3,
Telefon 24701 .

Damen - Fahrrad , ein
fache Herren -Uhr
tiefe Teller , 2sitz
Schlitten gesucht
Meyer , Blücher -
Straße 38._________

Radfahr - Dreigang -
naabe ges . Zelter
Bismarckring 8 , 2.

Kinderwagen mit
Gummi u . Federung
gesucht . M 145 TV.

Kindersportwagen ,
gut erhalten , ges .
F 136 TV.

ges ., 1 Z. u. Küche 3—4 -Zim .-Wohnungvorhanden . Nähe | sof . od . später ges .
Bahnhof . T 130 TV. | ß 133 TV.

"

Hausbursche (Rad -
fahrer ) auch halbe

Kinder - Sportwagen ,
gut Erhalten , ges .
K 134 TV._________

Dreirad u . Schaukel¬
pferd , beides gut
erhalten , für 3-4 J .
altes Kind und kl .
Leiterwagen für
häusliche Zwecke
ges . D 145 TV.

Schreibmaschine , kl . ,
gesucht . Angeb . an
Konrad Mann , Albig
bei Alzey .

1- 2 Paar , Gr . 43,
gut erhalten , ges .
Loos , Rüdesh . Str . 5

Zimmer , gut möbl . ,
groß , oder Wehn -
u . Schlafzimmer m .
Zentralheizung , fl.
Wasser , von Fabri¬
kanten zu mieten
ges . H 132 TV.

D.- Skihose , Gr . 46-
48, gut erhalten ,
ges . F 144 TV.

1 Paar Ski , 1,70 b.
1.90 m . gut erhalt . ,
ges . W 144 TV.

Skischuhe , Gr . 44 ,
g. erh . . ges . Masch .
Wallufer Straße 10
Telefon 27389.

Marsch - oder hohe
Schnürst . , Gr . 45/46, :
u . Rucksack , all . g. !
erhalt . , ges . Postk .
Götze , Zietenring 4

1 Paar Dam *-Über¬
schuhe für Schuhgr .
40. nur gut erh . .
ges . H 145 TV,

Buchhai ter - in zum
Nachträgen der
Bücher ges . T 128
an Tagbl .-Verl .

Kraft (männl , oder
weiblich ) für Büro ,
Laden oder Lager ,
evtl , auch halbe
Tage , gesucht . Emil
Hees , Große Burg -
straße 16.__________

Hausdiener , ordent¬
licher , welcher auch
die Heizung be¬
dienen kann , ges .
W.Hinnenberg L Co .
Langgasse 15.

| Ladenhilfe zum An-
| lernen sofort ges .

Bäckerei Schröder ,
Mühlgasse 15.

Sprechstundenhilfe
(Anfängerin ) gesucht
bei Mitbeiätigung i.
Haushalt . Dr . Ditt -
rich , Bad Kreuznach ,! Salinenstr . 43.

Schneiderin , gute
(Schneider ) , von
Dame gesucht . —
T 143 TV._________

Näherin für Kieider -
und Wäschepflege
wöchentl . einen Tag
ges . Telefon 21438.

Kleider - und Wäsche¬
ausbesserin gesucht .
D 143 TV.________

Hausflickerin für
Kleider u. Wäsche
Les . A 473 TV.

Apollo - Theater . Moritzstraße 6.
2. Woche . „ Hallo Janine “ , mit Marika
Rökk . Job . Heesters . Eine ganz und gar
verrückte Liebesgeschichte , um die Peter
Kreuder herrliche Musik entfesselt Ich
brauche keine Millionen / Mir fehlt kein
Pfennig zum Glück / Ich brauche nichts
weiter als nur . . . Musiki Musiki Musiki
Jugendliche nicht zugelassen . Anfangs¬
zeiten : Wo . 15. 17.15, 19.30 Uhr » Sonn -
tag ab 13 Uhr . Keine telef . Bestellungen .

Ästor !a . Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Heute . Donnerstag , letzter Tag : „ Es
leuchten die Sterne " . Der Spitzenfilm
der Tobis , über 50 Stars und Prominente
spielen , tanzen und singen ! Hauptrolle :
T.a Jana . Nicht für Jugendliche . Die

6 Wochenschau läuft vor dem Hauptfilm .
Ab morgen : , .Rakoczy -Marsch . Wo . 15,
17.15. 19.30 Uhr , So . auch 13 Uhr .

Zimmer , gut möbl . ,
mit Heizung , evtl .
Bad , in bester Lage
von junger Dame
für sofort gesucht .
G 141 TV________

Zimmer , leer , von
geb . älterer Dame
in d . Umgebung v .
Wiesbaden gesucht .

. S 142 TV._________
Ladenlokal im Zen¬
trum der Stadt mit
Nebenräumen , evtl ,
größere Etage ges .
T 141 TV._________

Werkstatt - Räume
für Polsterbetrieb
sofort oder später
gesucht . Ang . W 128
an Tagbl .- Verl .

Fuchspelz , beige od .
braun , bl . Knaben -
Anzug f. lOjähr . ,
Herren -Schuhe , Gr .
41-42 , alles sehr
g. erh ., ges . Preis -
angeb . G 147 TV.

Pelzgamltur , neu¬
wert . , schwarz , ges .
H 142 TV.________

Pelzmantel , eleg . , b.
1200.- , g. erh . , ge¬
sucht . Angebote m .
Angabe d . Materials
B 136 TV.________

Pelzcape , Schuhe ,
Sport o . Blockabs . .
Gr . 40 . Waschkleid . I
(46) , all . gut erh . ,
ges . S 145 TV.

Kamelhaar - Plüsch¬
mantel od . anderer
Wintermantel für
jung . Mädchen , gut
erhalten , Größe
42 bis 44 , gesucht .
Telefon 24854.

Damenmantel , schön ,
Gr . 41-42. sowie
gutes Damenkleid
Größe 40 bis 41, |
gesucht . Angeb . an
Jos . Giesen , Küfer¬
meister , Münster - 1
Sarmsheim a . d. N ,
Rheinstr . 1.________ |

Damenmantel . Gr . 421
und ein Paar Kin - 1

3—4-Zim .-Wohnung
von kinderreicher
Familie gesucht .
Evtl . Tausch gegen
2 Zimmer u . Küche
(Mansardenwohn .) .
F 148 TV.________

2 b , 4-Zim .- Wohnung
mit Zubehör , die
nicht den Bestim¬
mungen Über Woh¬
nung für Kinderr .
unterliegt od . Teil¬
wohnung in ruhiger
Wohnlage gesucht .
K 148 TV.

Herren -Ring v . Priv .
gesudit . Janoschka ,
Jahnstraße 5.

Hcrrentaschenubr o.
Armbanduhr , gut
gehend , ges . Bis
150.- . Steiner , Karl -
str . 38, Mittelb . 3 1

Herren - Uhrkette ,
gold . . ges . Walter ,
Oranienstr . 38.

Photo - Apparat für
Rollfilm . 6x9 , ges .
D 131 TV.________

Morsesumner gesudit
F 110 TV.

VERMIETUNGEN

1 Zimmer u . Küche ,
Vdh . Dach Nähe
Bahnhof , zu ver¬
mieten . W 13C TV.

1Zimmer , gut möbl . .
an berufst . Herrn

1 zu verm . Luxem¬
burgstraße 3, 2.

Teilwobnung i. Villa
(Kurv .) , 2 leere
Zimmer mit fl. W.
u . Z.- H. und 1 bis
2 Kammern ab¬
zugeben . G 149
an Tagbl .- Verl .

Wohnschlafzimmer ,
möbl . , mit Zentral¬
heizung , Lift und
Tel . , in gut . Hause
z . 1. Febr . zu ver¬
miet . L. Guthmann
Schillerplatz 2, 3 1.

od . Telef . 26196.
Reit - odfcr Marsch -
stiefel , gut erhalt . .
Gr . 38/39 ,
S 143 TV.

gesucht .

| Fri . m. Primareife .
| perf . in Steno und
| Masch .-Sehr. (Spez .
| Kenntns . : Masch . ,
| Buehl .) sucht s . zu
| veränd . S 140 TV.

Fräulein , älter , sucht
häusl . Stundenarb .
oder auch als er¬
fahrene Küchenhilfe
K 147 TV.

3-Z.- W., Miete bis
100 Mk . , zu tausch ,
ges^ V 147 TV.

3-Zimmcr -Wohnung ,
groß , mit Haus¬
meisterstelle . gegen
größere 4— 5- Z .- W.
(auch Frontspitze )
zu tauschen ges .

| Adr . im TV. NI

Dame , älter , vielsei¬
tig gebildet , arbeits¬
freudig , sucht Füh¬
rung eines frauen¬
losen Haushaltes .
8 138 TV.

| Dame , gebildet , sucht
| Vertrauensposten .
| (Büro ) . Steno - und
| Schreibmaschinen -
| kenntn . nicht vor -
| handen . H 148 TV.

1 Wohn -Schlafz . , gr . ,
1 Zimmer f . Küche .
1 Bodenraum und
1 Keller , Preis 25.- .

। in Weimar . Frank¬
furter Straße , zu
tausch , gegen 2 Z. .
Küche u . Keller in
gutem Hause für
bald . i . Wiesbaden
b . 60 .- . K 143 TV.

Dame , erste Kraft ,
bilanzsicher , mit
besten Empfehlung ,
sucht selbständigen
Vertrauensposten .
E 149 TV.

I Lehrstelle in Dam .-
1 Schneiderei für
I gut geeignetes Mä -
1 del gesucht . M 130
I an Tagbl .- Verl .
| Dame , gebildet , un¬

abhängig , anpas¬
sungsfähiger , vor¬
nehmer Charakter ,
perfekte Hausfrau ,
wünscht frauenlos .
Haushalt vorzusteh .

1 Zuschr . A 452 TV

Männlich

Kaufmann d. Lebens -
mittelbranche , lang¬
jähriger Bankange¬
stellter , Buchhalter ,
Korrespondent , Kas¬
sierer u . Verkäufer
sucht Position oder
Beteiligung mit
zirka 10 000 Mark .
G 146 TV.

Tausche sch . 2-Zim .-
Dadiwohn . gegen
2 Zimmer . Part, ,
Helenenstr . 8, 3 1.

Mädel mit Kind von
V/t Jahren sucht
Stelle , am liebsten
in frauen !. Haus -

1 halt , wo Kind mit
1 in den Haushalt

gebracht werden
kann . Ang . T 150
an Tagbl .-Verl .

Gebe schöne 2-Z!m .-
Wohnung mit zwei
Balkons , im Süd¬
viertel , gegen 3- b.
»-Zimmer -Wohnung
G 123 TV.

Pensionär , leistungs¬
fähig , sucht Beschäf¬
tigung auf einem
Büro . Anzufragen
M Ul TV.

Biete 3- Z.- Wohn . m .
Bad . Zentralheizg . ,
Kurviertel . Suche
♦-Zimmer - Wohnung
mit Zentralheizung
in ruhiger Lage .
W 114 TV.

UNTERRICHT

Wer gibt Nachhilfe¬
stunden 2- bis
3mal in der Woche
abends nach 8 Uhr
im Rechtschreiben
und Deutsch . 8 130
an Tagbl .- Verl .

Wer erteilt 2 Mädels
gründlichen Steno¬
graphie - Unterricht ?
G 142 TV.

Tauschwohnung . Ich
suche eine 4-5- Zim .-
Wohnung mit Kom¬
fort in Kurtage
Wiesbaden u. tau¬
sche dagegen eine
3-Zimmer - Wohnung
mit Komfort , eben¬
falls in Kurtage
Wiesbad . A 470 TV

Wer überwacht die
Schulaufgaben täg¬
lich eines Gymnas . - 1
Sextaners , besond . |
in Latein u . Mathe - 1
matik . Zu ertragen |
Rüdesh . Str . 4. Erdg . I

Mathemat . Nachhilfe
für Abiturientin bal¬
digst ins Haus ges .
F 143 TV.
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